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Man habe die Zahl der Beamten dort nicht vermehrt

Rauſch der ihn ſcheinheilig umſchmei

Kummer 182

Suu Zeifrgyug
Die Gewerbeſteuer

bildete geſtern den Gegenſtand einer eingehenden Beſprechung im
ſtädtiſchen Haushaltsausſchuß Der Magiſtrat ſchlägt bekanntlich
vor die Gewerbeſteuer die bisher 1600 v H beträgt auf 2450
v H zu erhöhen Der Magiſtrat ſteht auf dem Standpunkt daß
nachdem den Gemeinden keine andere ertragsfähige Steuer mehr
belaſſen worden iſt nur ein Prozentſatz von 2450 die Möglichkeit
gibt den neuen Etat auszugleichen Von deutſchdemokrati
ſcher Seite wurde dargelegt daß die Erträge aus der Ein
kommenſteuer im Haushaltsplan um 10 Millionen Mark höher
eingeſetzt werden können ohne daß man dadurch Gefahr laufe
mit falſchen Ziffern zu rechnen Dieſe 10 Millionen ſoll man
dazu verwenden die Gewerbeſteuer niedriger zu halten Mit 2000
v H Zuſchlag zur Gewerbeſteuer laſſe ſich ein Ausgleich im Etat
ſchaffen

Vom Magiſtrat wurde dieſer Antrag auf das Lebhafteſte be
kämpft Der Antrag der Deutſchdemokraten auf Ermäßigung der
Gewerbeſteuer fiel ſchließlich bei der Abſtimmung es wurde der

Magiſtratsantrag mit dem Satze von 2450 v H an
genommen da die Rechtspvaretien die deutſchnationalen und
die volk parterlichen Vertreter für den Magiſtratsantrag ſtimmten
Jn der Stadtverordnetenver ſammlung am Montag wird die
deutſch demokratiſche Fraktion erneut ihren Antrag einbringen
und ihn eingehend begründen Hoffentlich findet er dann die
Mehrheit im Kollegium Es wird nachgewieſen werden daß
unſer ſtädtiſcher Etat nicht ins Wanken gerät wenn jene 450 v H
die eine gar zu hohe Belaſtung bedeuten abgeſtrichen werden

500 Mark Steuer je Hund
Eine Erhöhung der Hundeſteuer ſoll demnächſt vorgenommen

werden Jm ſtädtiſchen Haushaltsausſchuß hat man geſtern be
ſchloſſen während bisher für den erſten Hund 300 Mark für jeden
weiteren 500 Mark zu zahlen waren künftig für den erſten
Hund 500 Mark für jeden weiteren 800 Mark zu
erheben

Jn Halle gibt es ungefähr 4500 Hunde Die letzte Steuer
erhöhung hat dazu geführt daß 200 Hunde verſchwunden ſind
Laut Gemeindebeſchluß hat jeder Hausbeſitzer die Pflicht bei
einer Strafandrohung von 1000 M jeden Hund in ſeinem Hauſe
anzumelden Durch die Erhöhung der Hundeſteuer hofft man auf
einen Mehrertrag von 900 000 Mark

14 Prozent Kanalbenutzungsgebühr
zat geſtern der ſtädtiſche Haushaltausſchuß für das laufende Wirt
ſchaftsjahr zu erheben beſchloſſen Der erhöhte Satz foll dazu
dienen eine Mehrausgabe von 681 000 Mark im ſtädtiſchen Etat
zu decken

Der ſtäö iſche Haushaltsausſ huß

brachte geſtern in einer längeren Sitzung den ſtädtiſchen Etat
unter Dach und Fach Abſtriche ſind wie ſehr man ſich auch
darum bemüht hat im weſentlichen Maße nicht vorgenommen
worden Das iſt ein Beweis für die Tatſache die auch im Aus
ſchuß wiederholt anerkannt wurde daß der Magiſtrat ſich bei der
Aufſtellung des Entwurfs beſondere Zurückhaltung auferlegt hat

Beim ſtädtiſchen Wohnungsamt wurde von Ausſchuß
mitgliedern darauf hingewieſen daß infolge der ſich häufenden
Arbeit die Beamten dort überlaſtet ſeien Hier werde anſcheinend
an falſcher Stelle geſpart Vom Magiſtrat entgegnete man es
ſeien bisher keine Klagen über ſchleppenden Geſchäftsgang laut
geworden Der Andrang zum Wohnungsamt werde allerdings
immer größer Die Zahl der Eingänge betrage täglich 140 bis
150 Jhre Erledigung erfordere eine außerordentliche Arbeit

Was die

Das Herz am Rhein
Roman von

Karl Neurath
Rachdruck verboten

Zwölftes Kapitel
Vom Rhein herauf ſtiegen feine Nebel und füllten die

Gaſſen mit einem weißen Gequirl aus dem die dunllen Häuſer
wie flache Schatten herauswuchſen Nur hier und da glomm
ein matter Lichtſchein ſcheu aus den Fenſtergevierten in den
wogenden Dunſt der ihn bald wieder verſchluckte Aber lockend
und lieblich lang die Muſik vom Schwarzen Lamm her das
mit wallenden Fahnen mitten in der Hauptſtraße lag und
über iner Tür und dem gähnenden Tor mächtige Gewinde
von Reblaub und Trauben trug Oben in dem großen Saal
waren alle Lichter angezündet und an den verhängten Fenſtern
vorüber flogen die rieſenhaften Schatten der tanzenden Paare
Aus dem Dunkel der Gaſſe folgten ihnen ſehnſüchtige Augen

Die Geigen tönten weich und fein Das hatte der Kantor
wenigſtens durchgeſetzt daß ihm keine ſchnarrende Trompete die
anze Nacht durch in die Ohren dröhnte Ein bißchen Gefühlſollte dabei ſein ein bißchen Kunſt

Kunſt Für ihn wars nur ein ekler Zwang ein ſchauer
liches Müſſen keine Kunſt aber denen ſtillte es die Luſt ihm
den Hunger

O über ſeine arme Kunſt
Härter ſtrich er den Bogen ſein Weh ging über auf die

16 Foriſetzung

tönenden Saiten Es ſang und ſang
Ach eine läppiſche Melodie dachte er aber ſein grauer

Kopf w z lächelnd im Takt und ſeine Finger griffen voller
Wärme die ſchmelzenden Klänge

Das war wie in alter Zeit das war der Rhythmus der
ihn einſt ſeine Kunſt hatte vergeſſen laſſen der weiche linde

lt hatte der ihn an
ebunden ans Kreuz der Entſagung geſchlagen hatte

Jugend Frohſinn und rote Lippen waren dazwiſchen gekommen und hatten ihn gelockt Ueberirdiſche Seligkeit wars ge
weſen unendliche Freude und war doch ein Fluch geweſenEr ſchrak zuſammen Seine Augen öffneten t mit ſchar

fem Blid flogen ſie durch den Saal in dem es wühlte von

die Erde

Farben Er ſuchte lange

1 Beilage der Saale Feitung
Wohnungsbeſchlagnahme anlangt ſo ſei ſie bei uns in
Halle ſchärfer als in anderen Städten durchgeführt worden Wir
haben 4200 Wohnungen von mindeſtens fünf Zimmern Von
dieſen haben ungefähr 2300 Zwangseinmietung bekommen Durch
die Ablöſung die von den ſtädtiſchen Behörden beſchloſſen worden
iſt iſt bisher rund eine Million Mark eingekommen

Der Etat des Wohnungsamtes wurde wie der der anderen
noch ausſtehenden Kapitel ſchließlich ohne weſentliche Aenderungen

angenommen
38 Millionen für Erhöhung der Beamtengehälter

Die Erhöhung der Beamtengehälter wie ſie mit Rückſicht auf
die arg verſchärfte Teuerung vom Reich beſchloſſen worden iſt
bedeutet für unſere Stadt eine Mehrausgabe von 38 Millionen
Mark Etwa drei Millionen Mark müſſen davon die ſtädtiſchen
Betriebe Elektrizitätswerk Gaswerk uſw decken die übrigen
35 Millionen werden durch höhere Zuſchüſſe die das Reich den
Kommunen zahlen wird ausgeglichen werden

Es tritt alſo in dieſer Hinſicht durch die Erhöhung der Be
amtengehälter keine Neubelaſtung der halliſchen
Steuerzahler ein

Die ſteigende Teuerungsziffer
Nach Mitteilung des Statiſtiſchen Amtes beträgt die

vom Preußiſchen Statiſtiſchen Landesamt für die Stadt
Halle berechnete Teuerungszahl das heißt der Aufwand
für Ernährung Wohnung Heizung und Beleuchtung für
eine 5köpfige Familie beſtehend aus 2 Erwachſenen und
3 Kindern im Alter von 12 7 und 18 Jahren auf die Dauer
von 4 Wochen im Monat April 1922 2744 Mark Jm
Vergleich hierzu lautete die Teuerungszahl für März 1922

2110 Mark für April 1921 818 Mark

274 Verhaftungen 324 Anzeigen
Die Polizeiverwaltung Halle teilt mit Jm Monat April

1922 wurden feſtgenommen 355 Perſonen wegen einfachen Dieb
ſtahls 11 wegen ſchweren Diebſtahls 15 wegen Betrugs 5 wegen
Urkundenfälſchung und Unterſchlagung 16 wegen Hehlerei 35 auf
Grund von Steckbriefen und Haftbefehlen 29 wegen anderer Straf
taten 27 wegen Sittlichkeitsdelikten 73 Bettler und Landſtreicher
15 männliche und 13 weibliche Perſonen wegen Umhertreibens
Außer anderen Straftaten wurden 211 einfache 81 ſchwere Dieb
ſtähle und 32 Betrugsfälle zur Anzeige gebracht

Halliſches Händelfeſt 1922

Nachdem die Vorbereitungen im weſentlichen abgeſchloſſen
ſind wird durch eine Anzeige in dieſer Zeitung alles Nähere be
kanntgegeben Der Plan des Arbeitsausſchuſſes ging dahin nicht
nur ein Händelfeſt zufällig in Halle ſtattfinden zu laſſen ſondern
im weſentlichen Holleſche Künſtler daran zu beteiligen So wird
die Oper im Stadttheater völlig von unſeren einheimiſchen Kräften
dargeſtellt ihre Regie liegt in den Händen von Auguſt Rösler
Von einheimiſchen Dirigenten iſt neben den ſchon genannten auch
Kapellmeiſter Hans Stieber beteiligt auch Dr Viol wird
in der Suſanna mitſingen

Es iſt klar daß unter den gegenwärtigen Verhältniſſen dieKoſten weit den Anſat der vor einem halben Jahre gemacht war

übertreffen Soll das Händelfeſt nicht durch Ueberſchreitung der
angeſetzten Preiſe die Teilnahme den weiten Kreiſen unſerer
Stadt und von außerhalb unmöglich machen ſo iſt es unbedingt
notwendig daß die hochherzigen Spender die bis jetzt den
Plan ermöglicht und getragen haben noch weitere Mithelfer in
unſerer Stadt und ihrer Umgebung finden Darum bittet der
Arbeitsausſchuß herzlichſt und dringend noch weitere Geldſpenden
auf das Konto des Halleſchen Händelfeſtes beim Bankhaus Rein
hold Steckner zur Verfügung ſtellen zu wollen

wen

Tagesordnung für die Sitzung der Stadtverordneten in Halle
am Montag dem 15 Mai 1922 nachmittags 4 Uhr Oeffent
liche Sitzung 1 Landverkauf an der Wittekindſtraße 2 Land
verkauf am Angerweg 3 Ablehnung eines Legats 4 Ver
waltungsordnung für die Volkshochſchule und Wahl in den Ver
waltungsausſchuß 5 Nachbewilligung für die Kämmereirech
nung für 1919 6 Antrag auf Unterſtützung kinderreicher Fami
lien 7 Haushaltsplan Kapitel G Hierauf nichtöffent
liche Sitzung Der Stadtverordnetenvorſteher Keil
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müdes Geſicht ſein Herz wurde wieder heiter

Da ſchwebte ſeine Cäcilie hin ganz Jugend ganz Leben
und Freude

Er ſtraffte ſeine Geſtalt
Pah wenns auch elend iſt ſchön iſt es doch das Daſein

dachte er und ſchaute mit einem gütigen Lächeln auf die Tan
zenden

Wie da all s durcheinander trieb in verwirrendem Reigen
von einer Hand geleitet von ſeinem bißchen Muſik hoch über
die Erde gehoben hinaus und hinauf in eine grenzenloſe
unendlich weite Welt die ihnen allen ſonſt ſo fern lag die mit
emeſſenen Schritten durch ihre Arbeit gingen Und ſeine
uſit machte das ſein kümmerliches Gedudel

Er ſetzte den Bogen ab Der Einklang ſchwankte zerfiel
die Paare ſchoben ſich unordentlich durcheinander die farbige
Flut verebbte trieb nach den Tiſchen an der Wand und nach
den Ausgängen Wie ausgefegt lag der Saal Nur rundum
an den Wänden brandeten laute Menſchenwogen

Der Kantor unterk ielt ſich ein wenig mit ſeinen Muſikern
dann ſetzte er ſich und ſtützte müd den Kopf in die Hand

Da kam ſeine Tochter mit der Anna quer über die ge
wachſten Dielen auf ihn zu geſchliffen Augen und Herz voll
Glanz mit fröhlichem Jungmädchenlachen geheimnisvoll nich
tigem Getkicher

Du Vater haſt du den Wolfgang nit geſehen
Jch Nein Aber kommt trinkt einmal Er hielt ihnen

ſein Glas entgegen in dem es goldig funkelte Sie nippten
mit ſcheuen Lippen dann häüpften ſie wieder davon Aber ſie
kamen nicht weit An vielen Tiſchen wurden ſie angehaltenund mußten einen Schluck tun Als ſie endlich an die Loeauar

gekommen waren begann die Muſit ſchon wieder und vom
Erdgeſchoß herauf ſchoben ſich die Paare in dichten Schwärmen
die Treppe herauf Sie klemmten ſich in eine Ede und ſahen
beluſtigt in das Gewühl Mit rfen Augen ſpähte Ama
nach Wolfgang der ſich ſeit der Fahrt auf dem Rhein nicht
mehr hatte ſehen laſſen Fünf r hatte ſie vergeblich auf
ihn gewartet vom Morgen zum Abend und tief in die Na
hinein Wohl hatte ſie ihn manchmal geſehen wie er mit
dem Oheim über die Felder gegangen war aber er war nicht
ein einziges Mal mit in die Krone gekommen Was er nur

unmnneeeeereeeeedann ging ein Lächeln über ſein

haben mochte was er nur dachte War er doch noch ein Bub

Sonnabenö 13 Mai 1922
2zZ

eKohlenpreis und Gaspreis
Die Verwaltung des ſtähtiſchen Gas und Waſſerwerkes

läßt uns nachfolgende intereſſante Vetrachtung des Verhält
niſſes zwiſchen Gaspreis und Kohlenpreis zugehen

Durchdie Preiserhöhungfür Gas im Mai
auf 4,70 Mk /ebm zum Kochen Heizen und Beleuchten und
auf 3,80 Mk ebm für gewerbliche Zwecke iſt der Gaspreis
auf das 33,5fache des Friedenspreiſes erhöht worden wäh
rend eine Tonne Gaskohle frei Gaswerk im Mai 1465 Mt
d h das 68fache des Friedenspreiſes koſtet Vergleicht man
dem gegenüber das Preisverhältnis der ſonſtigen gebräuch
lichen Brennſtoffe zwiſchen Gegenwart und Friedenszeit ſo
ergibt ſich folgendes

1914 März 1922 Steigerung9
tPreis f 1 Ztr Braunkohlenbrikotts 0,75 61 50 1 82

Preis f 1 Ztr Grudekokls 1 63 1 63Preis f 1 Zir Gaskoks 1235 104,50 1 77,74
Preis f 1 Ztr Steinkohle

Schmiedekohle 1,68 M 111 M 1 66Preis f 1 Zir Hüttenkoks 175 M 12250 1 70
Wichtiger als dieſe Verhältniſſe iſt für den Verbrau

cher jedoch die Frage wie ſich die verſchiedenen Brennſtoffe
in den üblichen Feuerungsanlagen ausnutzen laſſen unter
Berückſichtigung der Heizwertverminderung welche dieBrennſtoffe inzwiſchen erfahren haben Segen wir die
Nutzwirkung von 1 ebm Gas in Friedensbeſchaffenheit für
den Aufwand an den oben genannten Brennſtoffen zu
grunde ſo ergeben ſich folgende Verbrauchsmengen und
Geldaufwendungen dafür

1914 1922 Mai Steigerung1 cbm 14 Pf Gas 1,25 cbm 588 Pf 17 42
6 kg 9Pf Braunkohlenbriketts 6,50 kg 800 Pf 89
4,50 kg 9 Pf Grudekoks 4,75 kg 508 Pf 1267
5 kg 16,80 Pf Steinkohle 5,50 kg 1220 Pf 73
5 kg 17,50 Pf Hüttenkoks 5,50 kg 1360 Pf 1 78

Es geht daraus hervor daß unter Berückſichtigung aller
Umſtände die Verwendung von Gas unter den oben ange
führten Brennſtoffen noch immer bei weitem am vorteil
hafteſten iſt Da ſich der Gaspreis ſtets nach den Kohlen
preiſen richtet die ja für ſeine Herſtellungskoſten ausſchlag
gebend ſind ſo wird ſich an dieſem Verhältnis nichts än
dern auch wenn die Preiſe noch weiter ſteigen

Für die Jnduſtrie insbeſondere für das Kleinge
werbe gewinnen die obigen Zahlen noch ein beſonderes
Jntereſſe wenn der bedeutende Preisnachlaß für Gas
zu gewerblichen Zwecken berückſichtigt wird Die
ſer betrug 1914 14,3 Proz und beträgt jetzt 4,70 3,80

20 Proz Er ermöglicht es dem Gaſe jetzt in zahlreichen
Fällen mit den billigſten Brennſtoffen erfolgreich in Wett
bewerb zu treten Ganz beſonders iſt das Gas für den Be
trieb größerer Kochanlagen in Hotel und Mannſchafts
küchen und zur Verwendung in den Backeinrichtungen der
Bäckereien und Konditoreien beruſen und zwar kann es in
dieſen Betrieben ſowohl mittels beſonderer Gasbacköfen als
auch mittels transportabler Brenner in den gewöhnlichen
Backöfen für Holz oder Kohlenfeuerung gebrannt werden

Abgeſehen von den möglichen Erſparniſſen an Brenn
materiaglkoſten fallen hierbei ganz beſonders die e
Vorteile der Gasverwendung ins Gewicht indem alle die
zeitraubenden und läſtigen Arbeiten der Vorbereitung für
die Befeuerung mit Holz Kohle oder Koks und der Be
ſeitigung der Aſche mit ihren üblen Nebenerſcheinungen
fortfollen

Jn ſehr vielen Fällen ergeben ſich aus der Verwendung
von Gas Vorteile bezügl der Güte der Arbeit die durch
andere Brennſtoffe überhaupt nicht erzielt werden können
Es ſei hier nur erinnert an die Verwendung ron Gas zum
Löten mittels Lötkolbens und Lötpiſtolen zum autogenen
Schweißen zum Schmieden und Härten von Werkzeugen
und ähnlichen Stahlwaren zum Emaillieren von Schmuck
gegenſtänden und anderes

Die gewaltige Steigerung der Brennſtoffkoſten deren
Ende noch nicht erreicht iſt macht es allen Unternehmungen
auch den Kleingewerbetreibenden zur Pflicht äußerſte
Sparſamkeit walten zu laſſen und an ihrem Teile und zu
ihrem Vorteil ſparſame Wärmewirtſchaft zu treiben

Die Verwaltung der Gas und ſſerwerke iſt gern
bereit Jntereſſenten mit Rat und Tat zu unterſtützen

und vor dem Weib erſchrocken Jmmer nun mußte ſie ſich
den Kopf zergrübeln aber ſie konnte ſich gar nichts denken
was ihr vernünſtig erſchienen wäre

Eine Stimme ſchrecdte ſie auf Der Schneider Mohr ſtand
Penrich zur Seite ſchiebend vor ihr und hat um den Tanz
Cäcilie hing ſchon am Arm eines andern ſie hatte gar nicht
bemerkt daß ſie geholt worden war Am liebſten hätte ſie
den Schneider abgewieſen aber er war doch ein Freund des

Oheims und ſchließlich angenehmer als Penrich ſo legte ſie
ihre kühle Hand auf ſeinen Arm und ließ ſich führen Aber
ſie tanzte nur eine Runde dann blieb ſie ſtehen und zog ihn in
eine Ece Jhr Geſicht war ganz fahl geworden ihre Lippen
waren trocken und durſtig

Es iſt mir ſo übel flüſterte ſie und hielt ſich krampf
haft an ſeinem Arm

Wollt Jhr einen Schnaps trinken fragte er beſorgt
Sie wehrte läſſig ab und lehnte ſich tief in eine Ede
be e ein paar Minuten dann wird es ſchon wieder vor
ei fin

Er rüdcte ihr einen Stuhl zurecht und ſtellte ſich dann vor
ihr auf daß ſie ganz bededt war von ihm Aber ſie hielt es
nicht lange aus Die Muſik und der Lärm der ſcharrenden Füße
ſchmerzte ſie in den Ohren die Luft war trüb und did die
Lampen ſchienen mit dichten Schleiern verdedt zu ſein und
brannten rot und placlig Und das Lachen all und die Freude
ringsum tat ihr weh zum Weinen Eine Zeitlang verſuchte
ſie ſich zu veherrſchen ihre Tränen zu verſchlucken aber ihre
Bruſt erzitterte wie im Krampf und dann löſten ſich die warmen
Tropfen von ihren Lidern und kugelten ihr unaufhörlich über
die Wangen Sie barg das Geſicht in den Händen zwiſchen
thren Fingern rieſelten die Tränen und ihr Herz blutete unter
ihrer bitteren jungen Liebe

Dem Schneider wurde es ungemütlich Seine ſpitzigen
Finger wühlten fahrig in dem rötlichen leicht r
ten Napoleonsbart So etwas hatte er nie erlebt
zem Freude wurde ihm vergällt die ganze Ki ih verdor
en durch das greinende Frauenzimmer Am liebſten wäre er

ausgeriſſen aber das ſchien ihm u nicht richtig Da ſchoß
ihm ein Gedanke durch den Kopf und mit einer n Ver
beugung wandte er ſich ihr zu und ſchlug ihr vor wenig
an die friſche Luft zu Kern

ortſetzung folgt



verſammlung der Bergbauangeſtellren
Jn der vom Reichsverband deutſcher Bergbauangeſtellter

einberufenen lkgrttichen Verſammlung am Donnerstag ſprach der
erſte Geſchäftsführer Dr Herwegen über das Thema Was
wird aus der Reform des Reiche n appſchgltegeſeges n Er führte
aus Mit Recht verlangen die Bergbaubeſchäftigten ſchon lange
Zeit eine einheitlichere Zuſammenfaſſung des geſamten Knapp
Haft weſens um eine ſichere und höhere Leiſtung zu erzielen

gen den Entwurf der nunmehr dem Geſetzgeber vorliegt
müſſen die geſamten Vergbaubeſchäftigten Sturm laufen weil
er vollkommen unzulänglich iſt und jeden neuen Gedankengang
vermiſſen läßt Es bleibt in der Hauptſache alles beim Alten
Das h ä eeehee die mündelſichere Anlegung
der Gelder das Beitragsverfahren die Klaſſeneinteilung die

r werden auch in dem neuen Entwurf mit über
nommen Das ganze iſt ein Machwerk der Verſicherungsbeamten
und Mathematiker Das Anwartſchaſftsdeckungeverfahren nimmt
für ſich Solidität in Anſpruch Dieſe Behauptung wagt man noch
in einer Zeit wo jedem Jnvaliden klar iſt daß er für ſeine ſo
liden Goldbeiträge ſehr unſolide Papierlappen herausbekommt
wagt man in einer Zeit da man längſt Teuerungszulagen nach
dem unſoliden Umlageverfahren in allen Knappſchaſtsvereinen gewährt weil die Jnvaliden bei aller Anwartſchaſt ſonſt ver
hungern müßten Wir verlangen eine gleitende Leiſtung
nämlich einen beſtimmten Prozentſatz der tariflich beſtimmten
Gehälter der aktiv tätigen Bergbaubeſchäftigten Der Beitrag
ſoll ein gleitender ſein ein beſtimmter Prozentſatz der tariflichen
Einnahmen Der einzelne ſoll keine zahlenmäßige Anwartſchaft
haben ſondern eine Rente erhalten die den Verhältniſſen an
gepaßt iſt Die erwerbende Generation ſoll ſolidariſch eintreten
für die Erwerbsunfähigen Die Bevormundung der Acbcbeit
nehmer muß aufhören neben die Knappſchaftsverwaltung gehört
eine Knappſchaftsbank die die Knappſchaftsçgelder wirt
ſchaftlich verwaltet und durch einen höheren Gewinn die Beitrags
höhen langſam abbaut Der Reichsverband hat eine Kritik des
Geſetzentwurfes und rine Ausführung dieſer Verbeſſerungsvor
ſchläge in einer Broſchüre zuſammengefaßt die er allen Jnter
eſſenten gern zur Verfügung ſtellt Geſchäftsſtelle T üderſtr

Das Finanzamt Halle erläßt im heutigen wie eine
ſagen Rwathans über die Vorauszahlungspflicht der Einkommen

euer
Zoologiſcher Garten Morgen Sonntag findet um 105 Uhr

vormittags eine Führung durch den Zoologiſchen Garten ſtatt
Treffpunkt am Bärenzwinger Nachmittags von 4 bis 6 Uhr
konzertiert das Orcheſter des Halleſchen Operetten Theaters unter
Leitung des Kapellmeiſters Georg Haupt Am Donnerstag werden
von 4 bis 6 Uhr nachm und von 7 bis 10 Uhr abends Konzerte
vom Philharmoniſchen Orcheſter unter Leitung des Obermuſik
meiſters Karl Steuer ausgeführt Siehe Anzeige

Wittekind z der kommenden Woche werden vom Phil
harmoniſchen Orcheſter folgende Konzerte ausgeführt Sonntag
von 7 bis 9 Uhr Frühkonzert 4 bis 6 Uhr Nachmittags Konzert
8 bis 1026 Uhr Abend Konzert unter Leitung des Obermuſik
meiſters Karl Steuer Dienstag früh 7 bis 8 Uhr Sinfoniſche
Morgenmuſik mit verſtärktem Orcheſter unter Leitung des Gaſt
dirigenten Benno Plätz die Vortragsfolge enthält Werke von
Mozart und Beethoven Dienstag von 4 bis 652 Uhr Nach
mittags Konzert Mittwoch Donnerstag Freitag und Sonnabend
von 7 bis 8 Uhr Früh Konzert Mittwoch von 8 bis 1026 Uhr
Abend Konzert unter Leitung des Obermuſikmeiſters Kaul Steuer
M von 4 bis 654 Uhr Plätz Konzert mit verſtärktem Orcheſter
unter Leitung des Gaſtdirigenten Benno Plätz die Vortragsfolge
enthält Werke von Kretſchmer Mendelsſon Grieg Délibes Liſzt
Strauß und Kienzl

Stadttheater Sonnabend gelangt die Oper Mignon zur
Aufführung Sonntag nachmittag 32 Uhr Volksvorſtellung bei
kleinen Preiſen Der eingebildete Kranke Luſtſpiel von Moliere

Sontag abend 72 Uhr Salome von Richard Strauß Montag
Hoffmanns Erzählungen

Thalia Theater m Thalia Theater gelangt am
Sonntag abend 76 Uhr Was ihr wollt Luſtſpiel von Shake
ſpeare zur Aufführung Eintrittskarten ſind an der Kaſſe des
Stadttheaters zu haben

Eine Kirchenmuſik findet Sonntag nachmittag 4 Uhr in der
Landesheilanſtalt ietleben ſtatt Mitwirkende ſind Frau
Dr Kl Noehte r n Profeſſor E Schneider Weißen
fels Mezzo Frl A Bank Alt Herr W Patzer ViolHerr R Kruſpe SOrgeh

Geſundheitsbelehrung im Film Ueber die Geſundheits
pflege des täglichen Lebens wird am Dienstag dem
16 Mai abends 8 Uhr im Reformrealgymnaſium Aula Frieſen
aber Stadtarzt Dr Dohrn Hannover einen
mit Lichtbjildern halten Dabei wird zum erſten Male in Halle

Malchen die Unſchuld vomder Film vorgeführt

Familien Nachrichten

Von Halle
Ebeſchliezungen Walter Lingesleben mit Frau

Margarete geb Otio Rittergut Markrippach
Todesfälle Aljred Frenzel 18 J

in SilberVon auswärts
Bitterfeld Sheſchiehngen Arns Pfaul und

Fran Olga geb Brüchner To esfälle Berta Keller
Leipzig Ceburten Ouo Köhler und Frau Elſe

geb Sperſing eine T Paul Fünfnück und Frau Hedwig
geb Helm ein S Ouos von König und Frau viüny geo
Langiog eine T Eheſchießungen Herbert Funne und

in Vve

ortrag

Paten U 7tiochzeits
Geschenke
erstklessige Auswahl

in Rayser Zinn
ert

Juwelier Tittel
Spezialhaus für Paten
u Hochzeitsgeschenke

h

Tanve der in belehrender Form teils volkstümlicher teils
ſcherzhafter Weiſe alles wiedergibt was eine tägliche Geſundheits
lege erfordert Veranſtalter Ortsverein zur Bekämpfung der
uberkuloſe

Die Religionswiſſenſchaftliche Konferenz in Halle brachte
unter Leitung von Eeheimrat Prof D Lütgert den feſſelnden
Vortrag von Priratdozent Lic Schomerus Kiel über Die
indiſchen Erlöſungswege Er zeigte wie in der indiſchen Reli
gion verſchiedene Erlöfungswege nebeneinander beſtehen und in
einander laufen und ſchilderte den Gang vom primitiven Er
löſungsweg des Opfers und Zaubers bis zum Höhepunkte der
Bagdifrömmigkeit die zwar die Erlöfungstat hat aber die ge
chichtliche Perſon des Erlöſers nicht kennt und dadurch eine
höne aber welke Blüte am Baume indiſcher Frömmigkeit iſt

Die indiſche Frömmigkeit rufe laut nach dem Erlöſungsweg des
Evangeliums

Volkshochſchule Den 1 Vortrag der Reihe Einzelvorträge
aus verſchiedenen Wiſſensgebeten hält am Montag den 15 Mai
Herr Geh Med Rat Univ Prof Dr Ziehen über Die Entwick
lung des kindlichen Seelenlebens bis zum Schulantritt im
großen Hörſacl des Melanchthonianums

Die Ehrendenkmünze des Weltkrieges Herrn Kurt Böhme
Richard Wagner Straße 19 wurde die Ehrendenkmünze des Welt
krieges am ſchwarzweißroten Bande mit Kampfabzeichen verliehen

Reichsba nuetzkarten beabſ chtigt das Reichsverkehrsmini
ſterium in abſehbarer Zeit auszugeben Sie ſollen für die Dauer
von 30 45 und 60 Tagen gelten und für die 2 und 3
Wagenklaſſe ausgegeben werden Die Ausgabebedingungen ſte
hen im einzelnen noch nicht feſt auch nicht die Preisberechnung
Indeſſen wird wie das Reichsverkehrsminiſterium dem Verband
reiſender Kaufleute Deutſchlands auf ſeine Anfrage mitteilt
mit der Ausgabe dieſer Netzkarten eine Verbilligung eintreten
inſofern als die Karten für alle Schnell und Züge ohne
Zahlung des Schnellzugszuſchlages gelten ſellen

Die Hörervereinigung Halle beſichtigt am Sonntag den
Botaniſchen Garten Referent Herr Zander

Bundesacker Exerzierplatz Sonntag früh 9 Uhr Pächter
n auf dem Acker Oſtſeite Allſeitiges Erſcheinen er
wünſcht

t Georgen Gemeinde Auf vielfachen Wunſch wird das
kurze bei dem Feſtabend im Gemeindehausſaal aufgeführte
Volisſtüch Sei unſer Gaſt am Sonntag den 14 Mai
abends 7 Uhr wiederholt werden um weiteren Kreiſen
Gelegenheit zum Beſuch zu geben Weiter iſt noch auf die Vor
tragsfolge geſetzt Schillers Lied von der Glocke mit der Muſik
von Karl Stör Eintrittsrarten beim Hausmeiſter des Ge
meindehauſ s Ertrag für den Verband Evang Jungmädchen
vereine Deutſchlands

Bund der Auslandsdeutſchen Halle a d hält ſeine Mit
gliederverſammlung am Wdrag dem 14 Mai 1922 morgens
10 Uhr in Bauers Bierſtube Rathausſtraße 3 ab Das Er
ſcheinen aller iſt Pflicht Daſelbſt werden auch jeden Sonnabend
von 5 bis 7 Uhr abends Sprechſtunden abgehalten

Von der Straße Donnerstag nachmittag ſtießen Ecke Francke
platz zwei Radfahrer zuſammen wobei einer von ihnen zu Fall
kam Er erlitt eine leichte Kopfverletzung und ſein Rad wurde
leicht beſchädigt Freitag früh wurde die Feuerwehr nach der
Dorotheenſtraße 7/8 gerufen zum Heben eines Pferdes das allein
nicht auf die Beine kommen konnte

Kirchliche Nachrichten

Sonntag Kantate den 14 Mai 1922
Sammlung für kirchliche Notſtände

Kürzungen Abendmahl KindergottesdienſtBibelſtunde
U L Frauen 8 Knoblauch 10 Bauke 1124 K Fritze Kirche

112 K Knoblauch Ref Realgymnaſium Künilka elle
Magdeburger Str 11 Uhr Gilk Mittwoch abds 8 B Fritze
A d Marienkirche n 8 Wochenandacht Koepp Sophien

ſtraße 6,8 St Ulrich 8 Heintke 10 Thiede Chorgeſang
1123 K I Thiede 112 K II Schütz Martinſchule
St Ulrich Oſt 10 Schütz Krondorfer Str 6a 11 K Ruhmer

Moritz 8 Keller 10 Voigt 11 K Keller Hoſpilal19 Keller Domkirche 10 Gabriel 1124 K Baumann 6 Bau
mann u Bibl Beſpr Lang n Baumann

ör
Laurentius agner 10 Förſter 1125 K Wagner Dienstag
228 B Gem H Wagner Stephanus 8 Förſter 10 Hage
meyer 112 K Hagemeyer Mittwoch 3 Miſſ Nähverein Gem H
Donnerstag 8 Zeitandacht Gem H Meinhof Freitag 8 Frauen

ilfe Gem H Hagemeyer Sonntag nachm 4 Uhr Gottesdienſt für
Schwerhörige Thiede Weidenplan Diakoniſſenhaus 10 Moehr

Paulus 8 Rudloff 10 Haberland 112 K Haberland

2 K v Broecker Dienstag 8 Vortrag üb d apoſtol Glaudens
betenntnis Bach St Georgen 8 Storck 10 Hellmann
1124 K Witte 112 K Hellmann 2 K Giſeke Donnerstag
abds 8 Konfirmandenelternabend des 3 Bezirks P Vahldieck
Die Religiöſilät

Riebeck Sliſt 10
K Tiſcher 1 K
K Mantey

Stadtmiſſion

der heutigen Jugend
Storck

Gueinzius

Sonnta

it Ausſprache
Johann 8 Butz 10 Mantey 11

auchſtädter Str 28 10 Butz 11
itiwoch 8 B Gueinzius A d Joha i

abds 8 Evangeliſationsverſ Elze
nneskirche

Dienstag abds 8 Gemeinſchaftsſtunde Sonntag abds 8 Ge
meinſchaftsſtunde Flottwellſtr 29 Giebichenſtein Vartholomäus
8 Baentſch 10 Wind 11 K Wind Freitag 8 B
traße 4 Cröllwitz Petrus 10 Baentſch 11 K

eſtalozzi
unitz

rotha 10 Jenrich 1128 K Jenrich Diemiß 928 Pehold
102 K
Sonntag 11

Ev luth Gemeinde Magdalenenkapelle
8 Evangeliſation

etzoldchen Gemeinſchaft in der Landeskirche Margaretenſtr 5

Donnerstag 8K
10 Uhr GottesdienſtChriſtliche Gemeinſchaft Liebenauer Str 4 am Ranniſchen

Platz Sonntag vorm 10 Uhr Bibelſtunde 1124 Uhr Kinder
ſtunde abends 8 Uhr Evangeliumsverkündigung Mittwoch 8 Uhr
Jugendbund f j Mädchen u j Männer Donnerstag 8 Uhr Bibel
deſprechſtunde

Synagogen Gemeinde Gr Berlin 8 Sonnabend 8 morgens
Gottesdienſt Sabbatausgang 8 Uhr 40 Min

v W F Gewinn Auszug
der

19 Preuſj Südd 245 Preußz Klaſſen Lokkerie
5 Klaſſe

Auf jede gezogene Bummer ſind zwei gieich
und zwar ſe einer auf die Doſe gleicher

ohe Geſvinne qetonen
tummer in den beiden

II

23 Ziehungstag

Abteilungen l und

9 Mai 1922

Ohne Gewähr

Du der Vormittazsziehung wurden Sewinne Aber 490 Markt gezogent

2 zu 60000 M 6203
3 Zu 1 000 5 2 6 91
24 zu 6 00 M 246683 8968300 509390 76827 766656 88794 125030 148687

245006 246690 247 967 276 81

Nachdruck verdoten

e zu 3000 721 3476 6214 26260 42023 42610 46847 72594 76704
es 917 s 91941 102520 1048 108602 118611 117467 148 6 143487
146283 180702 18635 1 60 8 802 209062 216702 21660 223926 286094
2 820s 246848 251760 6 85 252069 54596 261144 263 98 263976 266004
270662 277667 287 530 2935 7

366 2u 1000 à 2693 5776 65009 12414 1664 176549 19152 20166 20711
21038 22016 2411 2 26973 29928 814 4 3196 82722 8385 61 36795 43947
55131 86 0 55683 54181 b4405 656537 6 956 60792 60896 6394 67828

1 70625 71498 74448 756 3 76168 1158 81714 82599668167 70213 704
873 1 89040
1156t 8

s 564 690554 90664 95297 966 5 96658 97007 103611
103743 104 43 102658 3 6705 107454 08104 11 268

17728 115614 119276 120 7 122856 130061 13 48 133016 135981
11553 113445 114546

140 686 140088 141690 142576 1421 92 145544 160662 151744 161916 165727
16 4 O 165 924 160197 60266 11 0700 160961 166778 1602 1694 9 1 02655
170971 1748 8 174907 177067 17724 9 1760448 170611 180578 180699 1687038
163 41 180766 8 577 1696685 9453 162423 192 96 195061 194276 164483
1964 7 31976800 92012 204170 204843 206260 208916 2090 0 212942 21 996
218405 213 16 214745 216367 218808 2 6795 2 6968 217044 217897 216494
220027 2 0728 2244 9 224 30 228 48 229409 230014 30642 381721 284 5
208618 286066 257028 4579 4 2868 23 242577 245768 244008 45143 24 976
260466 2610468 638687 260065 266861 260965 26019383 26487 2026811 265022
30 6163 266440 670 9 6 8 6 27109 27 686 278 81 277842 2786 0 280674
26 62 28 760 366 70 269468 2000032 491876 294601 29312323 208279 296204
296041

Zu der Nachmitiagsziehung wurden Gewinne über 490 Mark gezogen

a zu 40000 M 18170
35 z20 500 N 4500 210609
2 20 000
6 zo 5000 N s

N 1405094
732 141 74 231267

132 zu 30 M 11108 11661 144 65 17162 25008 45869 44676 46132 49036
409 8 50890 657604 67973 899 8 72130 703960 77402 61896 9 480 94296
96176 982312 03507 108t 54 100031 1148920 138526 157816 140066 1458757
161464 167694 1 664 153 3 1654753 1656 67 166461 1656674 1624426 1679686
169701 17 444 1 7839 1456 923 200054 07 64 21 386 221228 2 7072 248709
230 0 23 47 254514 2 9735 261244 2638083 271490 274126 270040 270876
278 0 23 8009 6199 86662 A60 32 29 27

s580 zu 1000 v 280 667 891 2830 4895 5600 6719 65979 6870
8674 8848 8054 20634 308524 31963 13727 187652 16782 17506 26678
2738 82 49 34073 26796 25927 98667 98826 39158 444 4 420913
458 7 47821 48319 4 159 80 66 44244 55240 660

46034
965073 58367 667380

é9084 61045 24815 6676 675635 6646 70000 783 0 78877 79012 76637
61114 84709 86 50 87008 699 6 892674 v4569 947056 696512 96624 96644
6574 9 166 100666 10296 107076 106762 110488 111004 114808 1186801
1 6262 417046 117594 119769 1 006 121054 11067 146704 126491 12u663
120024 1 99 O 1612 182108 130 96 18808 187408 15747 420804 141092
14 218 142666 149062 14742 140166 184708 156110 16236 112069 164 79
166065 165 166955 180677 167 06 162720 179418 374648 171718 17 7891
176094 1765704 176 62 188 82 26 806 239 69 191821 192094 167617 12 214
I 6 200160 209404 20066 2056 20702 214 0 216089 220 66 225040
228264 22 0 0 26 01 47248 Z4080 22 e 2 04 3 28 221 252492 202685
255 66 2004 0 200600 56806 2806 9 0 280457 306783 240087 413
241660 20 554 244748 4607 248470 248401 44060344 504609 2 2123 266 00
26668 257 70 6 80 26695 63260 262 02 260284 2 8462 26448 0962
2731230 273748 476406 270 88 276026 6 719 44096 3687443 487967 266484
369063 290 70 290009 49419 266647 207826

Kie in dem vorſtehenden Gewinn Auszus nicht enthaltenen
niedrigeren Gewinne ſind aus den Liſten zu erſehen die bei
den Kaatlichen Lotterie Einnehmern zur unentgeltlichen Ein
ſicht ausliegen

wenden billig und bekömmlich

und Apothelen
Frau Jlſe geb Krüger Art ur Blümel und Frau Mella
geb Noväak Carl Menzel und Frau L na geb Börner
Todesfälle Ernſt Wilhelm Schulze 6 J Gerirud Schröder ti Schinese Hacht

unreif als Kompott gekocht verbrauchen
viel Zucker Dieſer iſt knapp und teuer
Süßſtoff erfällt denſelben Zweck Er
iſt gut im Geſchmack bequem zu ver

Erhältlich in Kolonialwaren Orogenhanhlune

eb J auch u e Dennhardt 71 J Warie Gr Steinſtr 84i Bisher u ge vrrien r Amlliche 3 deren r M e und Erperd von J
Roſalie Stenzel geb Schaarſchmidt Franziska Hans delsverireter Kudo riſch nehmungen die dem ZwSiebig Henrien Wege geb Biſchhof angie a Hans ges Trikotagen Bekanntmachungen daſelbſt e ngetragen d ben dert äind

und Beteil gung an ſolchenMagdeburg Geburten Richard Polaſchek und
Frau Elja geb Kutz eine T Eheſchließungen Willi

Wegener und Frau Elly geb Köhler Todes älle Wil
e v geb Kummertz Lina Ribbeck geb Reu

Vaumburg Eheſchließungen Felix Murſinna
und Frau Margareie geb Reiche Willi Schönburg und
Frau Amande geb Ono Oskar Reulert und Frau e tr d
7 GSlaßner Walter Röhrdorn und Frau Lina geb
brecht Todesfälle Wilmar Damm na Haſſert geb

W

Ha ie den 5 Mai 1922
Das Amtsgericht Abt 10

Jn das hieſige Handels
reg ſter Abt i iſt heute unter
Nr 3231 die Firma ESrich
Karras in Halle a S und
ars deren Inhaber der Kauſ
mann Erich Karras in
Halle a S daſelbſt einge
tragen

Jm hieſigen Handelsregiſter
Abt B iſt heute unter Nr 59
be der Firma Hildebrand
ſche Mühle werke Ak
tiengejellſchaft Böllberg
eingetragen Durch Beſchluß
der Generalver ammlung vom
30 März 1922 ſoll das Grund
kapital um 2500 00 Mark
erhöht werden Die Erhöhung

Unternehmungen
kapi al bet ägt 43900 M rk
G ſchäftsführer find
Chemiker Dr Geor
in Cöthen der Cyemiker Dr
Gumal Feſſel in Halle a S

J der iſt ber chugt die Ge
ellſchaft allein gerichtlich und
außergerichtlich zu ver reten
und oie Firma zu zeichnen

Das Stamm

Der
Agde

Jn das hieſige Handels
regiſter Abt B Nr 15 iſt
heute be den A Riebeck ſchen
Montanwerken Abktienge
ſellſchaft in Halle eingetragen
Durch eſch uß des Aufſichts
eates vom 12 Aprii 1922
ſind die Derektoren Hermann

Vorelli Karl Samidtund Emil Eberlein ſämtl ch
in Halle dergeſta t zu ordent
lichen Vorſtandsmitgliedern
veſtelli daß ein jeder von
ihnen nur in Gemein chaſt
mit einem andern Vorſtands
mitglied oder einem Proku
riſten zur Bertretung der
Geſell chaft berechtigt iſt
Reben den bisherigen Pro
kuriſten ſind zu Geſamipro
kuriſten beſtellt Direktor
Arno Meißner Kaufmann
Erich Stephan und Berg
aſſeſſor Paul Klein ſämil ch
in Halle dergeſtalt daß ein
jeder von ihnen in Gemein
ſchaft mit einen Vorſtands
mitqlied oder einem anderen
Prokuriſten zur Vertre ung
der Geſellchaft berechtigt iſt
Direktor Arno Meißner
iſt aus dem Vorſtand aus

geſchicden Die Prokurag des
Direktors Emil Eberlein
und des Betriebsdirektors Dr
Kurt Vuhe iſt erloſchen
9 Mai Amtsger Abt 19

Jn das hieſige Handels
regiſter Abt 8 Nr 164 iſt
heute bei der Gewerbe und
Handelsbank Abhktienge
ſellſchait in Halle a S ein
geiragen Durch Beſchluß der
d eneral Verſammlung vom
12 Januar 1922 ſind die
88 8 10 13 14 17 und
18 der Satzungen entſprechend
der Riederſchriſt geändert
Das Grundkapital iſt um
3 000 000 Mk erhöht und
betiägt jetzt 6 000 000 Mk
Von den Aktien ſind 1250
Stüch zum Betrage von
1250 für jede Akt e über
1200 Mark ausgegeben und
1250 Stück zum Betrage von
1440 Mk für jede Abt e über
1250 Mk Auf die erſteren 1 50
Ab ien ſind je 00 Mk ein
geſorderi auf letztere 250 Ak
tien ſind je 1440 Mk einge
fordert und eingezahlt
9 Mai Amtsger Abt 19

Bekanntmachung
Der Be irksausſchuß zu Merſeburg hat den von den

ſtädtiſchen Körpe ſchaften an 24 Februar 13 undHoffmaan 83 J
Aerdhaunſen Eheſchliefungen Otto Geißler und

Martha geb R chter Todesfälle Caroline Ern
EGuerjurt Ehe chließungen Dr Ernſt Grieſe und

Hi degard geb Boſel
an Todesfälle Henrictte Arnesgeb Sp ndler 61 Lawienbach

Stolberag i D Eheſch iezungen Otto Brocke
au Ida geb S einretz
eimar Gcbarten Dr med Wilhelm Zunkel

nd Frau Martha geb Lubk ein S Eheſchließunge
Artur Kren n und Frau Elſa geb Dobra Willy Naßeck
an Frau Etſe geb Kropſt Ous Topf und Fra t Fieda

Hölit Ouo Hallhauer und Frau Hilta geb Deier
her Hüdenhagen nd Frau Ellg geb Fiſcher Ouo

Rothe und Frau Martha geh Kraut mann Todes älle
Anna Dühmke Johann Friedrich Theodor Wächter 75 J
Emilie Satter

hanna
Frau

Sei Geburten Orte Lorenz und Fraui en S n J unarie geb Prüſer e ne Eheſch ießun en Otto Ticnm
und Frau Frida geb Teichmann Willn Winter und Frau
Ja geb Schollbach Kurt Göhring und Frau Ma ie geb

Todes älle Otto Husner 62
Erdmana Ous Mazun 45 J Peet al

Hndewageneſſen

C Kiappenbach
Gr Ulrichstr 41

Haritholz un
Parxett Hönomann

Halle

iſt erfolot Das Grundkap al
beträ t jetzt 5500 000 Mark
Es ſind ausgegeben 2000 Stück
Stammadtiten zum Betrage von
1940 Mark für ede Aktie von
1090 Mark und 500 Stück
Vorzugsaß ien zum Betrage
von 1000 Mark für jede Aktie
von 1009 letz ere mit tün
f chem a timmrecht Drrch glei
chen Beſch uß iſt die Satz nung
in S 3 entſprechend der Ka
vpualerhöhung geändert ſomie

z 5 9 11 13 16 18 20
s 22 24 26 2/ 29 3 ent

ſp echend dem Gene alver
ſamm unqspro,okoll vom 30
März 1922

Halle den 3 Mai 1922
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das hie Handels
r giſter Abt A iſt heute unter
Nr 3230 die Kurma Rudol
Friſch in Halle g S und

Halle den 5 Mai 1922
Das Amtsgericht Abt 10

In das h eſige Handels
regiſter Abt B iſt heute unter
Nr 552 die Geſellſchaft mit
beſchränkter Haftung unter
der Firma TechniſcheChemitalien Kompagnie

Ge,ellſchaft mit beſchränkter mitdem Sitz in Halle a S ein
ge ragen Der Gejſellſchafts
vertrag iſt am 22 Mär 1922
auf die Dauer bis zum 31 De
ember 1927 geſchloſſen
wird er nicht 3 Monate vor
Ab auf dieſer grt gekündg
o verlängert er ſich jedesmaf
auf die Bauer
5 Jahren Gegenſtand des
Uniernehmens ſind Groß
handel mit chemi ſchen Er

niſſen aller Art und mit den 8

von weteren

Dem Kaufmann udolf
Rudel in Rietleben iſt Pro
kura erteilt mit der Maßgabe
daß er allein zur Zeichnung
der Geſellſchaft ermächtigt iſt

17 März 1922 beſchloſſenen III Nachtrag zur Hundeſteuer
ordnung für die Stadt Halle vom 29 Junt 1918 genehmigt

Der erwähnte Nachtrag liegt im ſtädtiſchen Büro II
Rathausſtraße 19 III Zimmer 75 zur Einſicht

nahme ausHalle den 3 Mai 1922 naDas Amtsgericht Abt 19 Hale den 10 Mat o Der Magiſtrat

In das hieſige Handelsregiſter b er 553 rſt Bekanntmachung
heute bei der Firma Wilhelm
Kathe Auktienge,ellſchaft
in Halle a S eingetragen
Gemäß Beſchluß der General
v rſammlung vom 21 April
1922 iſt das Grunokapital
um 5000050 W erhöht und
beträgt jett 9000000 M Hie
Erhöhung iſt exfo gt durch
zuusgabe von ueuen Aktien
e von jelo00 MKurſe von 10

68 Maii

Nach S 42 des Einkommenſteuergeſe es vom 20 12 1921
haben diejenigen Steuerpflichtigen die bis zum 15 5 1922
nicht im Beſitz eines Steuerbeſcheides für das Jahr 1921
ſind ohne weitere Aufforderung eine Worauszah ung
in vöhe von einem Vier el der zuletzt ſeſtgeſtellen Steuer
ſchuld am 13 d J zu entrichten

Gehalts und Lohnempfänger fallen im allgemeinen
nicht hierunter

nnahmeſtelle i die ſtädtiſche Steuerkaſſe Rathaus
ſtraße 1 1 Treppe Soweit die Pflichtigen Abbuchung von
Banb oder Po tſcheckkonten beantragt haben verbleibt es
bei dieſem Verfahren 22 übrigen erfolgt Abholung de
Beträga durch die ſtädiiſ Erheber

Finanzamt Halle Saals Stadt
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Du kann ää
Der Dieb

Von Fritz Hermann
Als Marga die Straßenbahn verließ fühlte ſie daß ſie

von einem unbekannten Herrn ſcharf angeſehen wurdedeſſen Blicken ſie mehrmals während der da begegnet

war Was wollte er von ihr Mit einem flüchtigen Blick
erfaßte ſie ihn Er war ſtattlich glattraſiert Hut und An
zug waren nach der letzten Mode Faſt unmerklich nickte er
als ſie ausſtieg Sie wurde brennend rot und nickte unbe
abſichtigt und unmerklich wieder Und ſie wußte daß der
Fremde ihr plötzlich naheſtand

Haſtig überquerte ſie die Straße und bog in den Park
ein Blieb ſtehen Blickte auf als ein Schatten neben e
vorbeiglitt Da ſtand der Fremde neben ihr und grüßte ſie
Marga antwortete nicht duldete ſeine Begleitung ſah ihn
nicht an Sie wußte daß ſie in ſeiner Macht war daß ſie
dem erſten großen Erlebnis ihrer Jugend begegnete und
wehrte ſich nicht denn es war unbeſchreiblich ſchön nicht
allein zu ſein

Er war zurückhaltend und von größter Höflichkeit daß
Marga ſchnell alle Angſt verlor und bald auch antwortete
wenn er ſie fragte

Nein er ſei fremd hier nur für wenige Tage wahr
ſcheinlich müſſe er bald ins Ausland

Marga hatte den Namen den er als den ſeinen aus
gab nicht deutlich verſtanden aber ſie fühlte daß er ihr
ſeinen richtigen verſchwieg Weshalb Suchte er ein
flüchtiges Abenteuer Hielt er ſie für irgendeine die jedes
Fremden Begleitung annahm Rein Dazu war er ihr zu
taktvoll Er hatte ſie richtig eingeſchätzt Marga glaubte
ſich vor ihm entſchuldigen zu müſſen Sie ſei noch niemals
mit einem Herrn hier gegangen Sie verſtände ſelbſt nicht
daß ſie ihn nicht abgewieſen habe

Er lächelte und war ihr dankbar Ob ſie nicht in ein
Kaffeehaus gehen wollten Sie nickte faſt willenlos

Sie verbrachten den ganzen Nachmittag zuſammen und
gegen Abend bat er ſie ob ſie ihm nicht noch einige Stunden
ſchenken wollte Zuerſt wehrte ſie ihm Man könnte zu
ſammen in ein Theater gehen und hinterher in einem
Lokal ſpeiſen Dann würde er ſie nach Hauſe bringen
quälte er Oder ob ſie kein Vertrauen zu ihm habe

Marga benachrichtigte ihre Mutter telephoniſch daß ſie
zufällig eine Freundin getroffen habe mit der ſie ins
Theater ginge Sie ſolle ſich nicht ſorgen Sie tat alles
wie im Traume Dieſen Mann den ſie liebte wollte ſie
nicht verlieren Und wenn Die wenigen Stunden des
Glücks gab ſie nicht her

Sie ſchlenderten mit einbrechender Dunkelheit der
Stadt zu Jn der Nähe des Olympiatheaters in dem an
diefem Abend eine neue Operette zum erſtenmal aufgeführt
wurde wohnte er

Ob ſie nur wenige Minuten auf ihn warten wolle Er
müſſe ſich nur umkleiden

Ja ſie wolle warten Er verabſchiedete ſich und ging
Sie blieb vor mehreren Schaufenſtern ſtehen und betrachtete
die Auslagen Hier war die Halteſtelle der Straßenbahn
Hier eine Polizeiſtation Der Flur im Erdgeſchoß war er
leuchtet Sie trat ein und las aus Langerweile die An
ſchläge Jn einem vergitterten Kaſten hingegen gedruckte
Steckbriefe

Jhre Blicke glitten faſt achtlos darüber hin blieben
plötzlich an einer Photographie haften Schreck durchzuckte

Kein Zweifel das war er Er mit dem ſie eben noch
m Parke geweſen war den ſie liebte Sie prüfte das Bild

genau Gewiß es entſprach ſeinen Zügen nicht ganz Der
Manne auf dem Bild trug einen kleinen Schnurbart Den
konnte man leicht abraſieren Der ſteckbrieflich Verfolgte
hieß Adolf Müller und ſollte in Prag 200 000 Kronen ge
ſtohlen haben Ein Bankdefraudant auf deſſen Feſtnahme
5009 Kronen Belohnung ausgeſetzt waren Sie las den
Steckbrief Die Angaben konnten ſtimmen Da ſtand auch
daß der Dieb Umgang mit vornehmen Damen liebe alles
Auffalkende aber meide Und daß er eine beſondere Vor
liebe fürs Theater hätte

Was ſollte ſie tun
Während ſie noch überlegte kam er wieder
Sie ſah ihn von der Seite an
Warum er ihr nicht ſeinen richtigen Namen genannt

Sie
es wolle er ſich

nicht zerſtören

habe
Warum Weil er nicht gern erkannt ſein wolle

würde ihn noch früh genug erfahren
das ſchönſte Erlebnis das er je gehabt h
Willenlos folgte ſie ihm betrat mit ihm den Theatervor
raum wurde von einem Diener in eine Loge geführt

Was ſollte ſie nur tun Wollte er ſie etwa berauben
Alles war ihm zuzutrauen

Sie hatten ſich beide verſpätet das Spiel hatte bereits
begonnen Sie achtete kaum darauf was der Bühne
zeſchab und die leichte Muſik glitt an ihr vorbei

Marga ſchämte ſich Da ſaß ſie mit einem fremden
Menſchen allein im Theater und wußte daß er ein geſuchter
Hieb war Was ſollte ſie nun beginnen

Sie war hilflos
Während des zweiten Hauptaktes überlegte ſie und

nuhm ſich vor unauffällig den Logenſchließer zu unterrich
ten Mit einem mächtigen Finale ſchloß die Szene und
das Publikum klatſchte Wie raſend

Als Marga aufſtand und ſich umwandte hatte er ſie
verlaſſen

Hatte er Verdacht geſchöpft und war davon
Sie blickte ins Parterre und zur Bühne Und da

da ſtand er plötzlich zwiſchen der Diva und dem Dirigenten
und verneigte ſich Jmmer wieder Und das begeiſterte
Publikum überſchüttete ihn mit Blumen

Er war der Komponiſt der OperetteEin Sturm von Frende und von Dankbarkeit durch
ſchütterte ſie plötzlich

Nein er war kein Bankdefraudant kein Dieb den man
durch eine Belohnung ſuchte ein unglücklicher Doppelgänger
hatte ſie getäuſcht
Und als er ſtrahlend zurück in die Loge kam reichte ſie

ihm die Hand
wiſſen Sie wohl wer ich bin

De en nen durchchlggenden Erfolg An
e Operette hatte einen du age rfolg Am

Schluſſe fuhr der Komponiſt mit Märga in ein Wein
reſtaurant

Was haſt du fragte er ſie als ſie immer noch
ſchweigſam daſaß

e dir etwas abzubitten
Aike
Ja denk nur während ich neben dir in der Loge ſaß

habe ich glauben können daß du geſtohlen haſt Und jetzt
ſchäme ich mich

Der Komponiſt wurde um einen Schein bleicher
Bei welchen Melodien haſt du s denn gemerkt

Da blieb ſie ihm die Antwort ſchuldig

Der gute Tip
Von Artur Jger

Nachdruck verboten

Da ſoll doch das Donnerwetter dreinſchlagen, rief
der Malermeiſter jetzt ſind nicht nur die Rechnungen auf
gebraucht nee auch die Werbeformulare ſind alle und
W den Briefumſchlägen ſind kaum ein halbes Dutzend
übrig

Nutzt nichts Philipp, tröſtete ihn ſeine ebenſo weit
ſichtige wie großzügige Ehehälfte wir müſſen Druckſachen
haben Mit ſolchen Geſchäftsunkoſten muß man eben
rechnen

n ich Emma, ereiferte ſich der Meiſter aber
was meinſt du wohl was heute ſolche Druckſachen koſten

Meiſter Kallebach hatte ja nicht ganz unrecht wenn er
angeſichts einer neuen unproduktiven Ausgabe ein wenig
auſbegehrte Er hatte ein kleines Malergeſchäft und
arbeitete größenteils mit Bauunternehmern die ſich auf
das Drücken recht gut verſtanden Er hatte es als klei
ner Meiſter durchaus nicht leicht das Unternehmen ſo zu
erhalten daß nicht nur ſeine zwei Gehilfen ſondern auch
er mit ſeiner Familie leben konnte

Gewiß, pflichtete ſchließlich Frau Kallebach ihrem
Manne bei ich ärgere mich auch um ſolche Ausgaben
Aber wir müſſen Rechnungen und Briefumſchläge haben
und Werbeformulare erſt recht Geh hin und beſtell je
tauſend Stück aber laß dir gleich den Preis ſagen

Der Meiſter vom Pinſel ging alſo zu ſeinem alten
Drucker um die Druckſachen zu beſtellen

Dies kann ich Jhnen beim beſten Willen nicht ſagen
mein lieber Herr Kallebach, erklärte der Druckereibeſitzer
als der Meiſter nach dem Preis fragte Meine Maſchinen
ſind auf drei Wochen beſetzt wer weiß wie dann die Pa
pier Farben und Putzlappenpreiſe ſind und wie die Löhne
ſtehen Aber Sie wiſſen ja mein Geſchäft iſt reell ſie ſind
ja von mir ſtets kulant bedient worden

Das Ende vom Lied war daß Kallebach tatſächlich die
r auf Treu und Glauben ohne Preisfeſtſetzung
eſtellte

Zu Hauſe ſtöberte der Meiſter die alten Rechnungen
der Druckerei nach Er wollte feſtſtellen was ſie zuletzt
bezahlt hatten Er wartete ſchließlich ſeiner Ehehälfte mit
dem Ergebnis auf

Weißt du Emma was der ganze Kitt noch vor einem
halben Jahre gekoſtet hat Hundertundſiebzig Mark
u werden wirs wohl kaum unter zweihundertfünfzig
riegen

Vier Wochen ſpäter wurden die beſtellten Druckſachen
abgeliefert Sie waren tadellos hergeſtellt Aber die
Rechnung lag nicht bei

Schon faul, wetterte Kallebach Je länger die
Rechnung ausbleibt deſto höher wird ſie Das weiß ich von
meinem eigenen Geſchäft Paß auf Emma die Sachen kom
men noch auf dreihundert Mark

Dann lief er ans Telephon und verlangte die Rech
nung

Endlich traf ſie ein
Da iſt ſie, rief der Malermeiſter als er am Kopfe der

Briefhülle den Namen der Druckerfirma las Er wollte
den Umſchlag gerade mit dem Oeffner auffchlitzen als er
ſtutzte Unten links war ein gelber Papierſtreifen aufge
klebt auf dem zu leſen ſtand

Kein Fabrikant iſt in den letzten Monaten ſo in die
Höhe geſtiegen wie Druckpapier So erklären ſich die
enormen Preisſteigerungen in allen Papier verarbeiten
den Geſchäftszweigen

Kallebach las es laut vor Da wird wohl an drei
hundert nicht zu denken ſein mein Lieber, erklärte Frau
Emma Auf dreihundertundſünfzig werden wir wohl
rechnen müſſen

Wortlos löſte Kallebach die Rechnung aus der Hülle
Sie war viermal zuſammengefaltet Ueber das ganze
Viertel ging ein hellgrünes Blatt Herr und Frau Kalle
bach laſen es zu gleicher Zeit Es ſtand darauf

Jn einem Jabre iſt Druckerfarbe auf das Vierfache
Papier auf das Siebenfache geſtiegen Maſchinen Re
paraturen Löhne ſind um 300 bis 800 Prozent in die
Höhe gegangen Berückſichtigen Sie das bitte bei Be
urteilung meiner Rechnung

Was dreihundertundfünfzig lachte Kallebach bitter
wer weiß ob vierhundertundfünfzig reichen werden

,Oeffne ſchon
Der Gatte entfaltete das Blatt Und wieder verdeckte

ein großes diesmal knallrotes Blatt die ganze obere Hälfte
und mit ihm die Aufſtellung

Halt hieß es da Ehe Sie die Rechnung leſen
Bedenken Sie wohl

Die Rechnung lautet auf Papiermark Eine Pa
piermark wertet heute anderthalb Pfennig Dividieren
Sie den Rechnungsbetrag durch ſechsundſechzig dann er
kennen Sie erſt den wahren Betrag der Faktura

Es werden wohl fünfhundert rankommen, ſtöhnte
der Meiſter und ließ ſich erſchöpft auf das Sofa fallen

Sieh du nach was es macht ich bin total kaputt
Jetzt nahm die Frau Meiſterin die Rechnung mit einem

energiſchen Ruck an ſich lupfte das rote Deckhlatt und
ſtrahlte im nächſten Moment ühers ganze Geſicht

Na was willſt du denn es macht ja nur zweihundert
undachtzig Mark

Alles enAlles zuſammen
Donnerwetter, meinte Kallebach Er verpuſtete ſich

imme chwerebrett ja aufsihn ges f man dieſe ben grünen undz her en Weißt b fuhr er nach einer
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Beilage u al13 Mai 1922

Erkolungspauſe fort der Mann hat uns einen mächtigen
Schrecken eingejagt aber er hat uns auch einen guten Tip
für unſer Geſchäft gegeben Jch laß mir jetzt auch ſolche
Beizettel drucken laß es koſtei was es will

Wir Menſchen und das Weltall
Eine Unendlichkeitsbetrachtung von M Kohlſchmidt Erlangen

Einſt ſtand ein Menſch in einer ſternenklaren Nacht einſam
auf einem hohen Berge und blickte hinauf zu den Lichtern an
der Feſte des Himmels Sein Blick aber weitete ſich und er
verſuchte über die Sterne hinaus die Unendlichkeit des Rau
mes zu umfaſſen und zu durchmeſſen da verließ ihn die Seh
kraft Er ſchloß müde die Augen und ſchritt langſam talwärts
Jn ſeiner Seele aber war ein großes Trauern über des
Menſchen Unvermögen die Unendlichkeit zu erfaſſen Wie
dieſem einſamen Menſchen broben auf dem hohen Berge in
ſternklarer rätſelvoller Nacht geht es allen die unſere Erde
bewohnen Dem Blick und dem Menſchenverſtand iſt eine
Grenze geſetzt über ſie hinaus reicht menſchliches Erkenntnis
vermögen nicht mehr Das Weltall in ſeiner Unendlichkeit
ſeiner Ewigkeitswährung und Wertung wird für uns Men
ſchen ein ungelöſtes Rätſel bleiben bis zum Ende aller Tage
Die Frage nach dem Woher und Wohin findet bis dahin keine
Beantwortung Es iſt zwar erſtaunenswert wie tief und wie
weit d Wiſſenſchaft in der Beſchäftigung mit der Aſtronomie
vorgeſchritten iſt Sie weiß von einem Syſtem erſter Ordnung
das die Sonne mit ihren Planeten umfaßt zu denen auch
bekanntlich unſere Erde gehört Sie kennt ein Syſtem zwei
ter Ordnung das einen Sternenhaufen in ſich ſchließt wie
dernum enthaltend mehrere Sonnenſyſteme Sie weiß ferner
zu berichten von einem Syſtem dritter Orönung daß ſich auf
die Milchſtraße einer Sternenhäufung erſtreckt Es iſt kaum
faßbar für den Menſchenverſtand wenn die Berechnung der
Entfernung von einem Ende der Milchſtraße bis zum anderen
auf 50 000 Lichtjahre feſtgelegt wird Die Ungeheuerlichkeit
dieſer Entfernung wird einigermaßen greifbar wennman bedenkt daß die Lichtſtrahlen der Sonne eine Zeit von
8 Zeitminuten gebrauchen um zur Erde zu gelangen Trotz
dieſer hervorragend ausgearbeiteten wiſſenſchaftlichen Er
kenntnis des Weltſyſtems iſt es doch nur ein Atom des Welt
alls das der Menſch ſich anzueignen vermag An ein weite
res Vordringen in die Unendlichkeit bindet ihn Fleiſch und
Blut und verſcherzte Gottähnlichkeit an die rauhe Erdwirk
lichkeit Und es iſt gut ſo daß unſere Augen gehalten ſind
wir möchten ſonſt etwas ſehen was uns den Verſtand raubt
Alſo auch hier wieder ein Stück der großen Vaterliebe Got
tes die nur unſer Beſtes will Wir müſſen einſehen daß es
unmöglich iſt die Unendlichkeit mit menſchlichen Erkenntnis
mitteln zu durchdringen und zu zerlegen Beugen wir uns
vor der Allmacht und herrlichen Schöpfung Gottes die uns
gerade in ihrer Unendlichkeit und erhabenen Majeſtät ſo viel
zu ſagen hat Und wenn wir alſo die große Unendlichkeit des
Weltalls in ſternklarer Nacht Gotterlebend auf uns wir
ken laſſen dann müſſen wir dankbar und fröhlich ſein daß der
Gott der dieſes Weltalls Urheber und Träger iſt uns arme
Erdkregaturen nicht verläßt und verſäumt wenn wir uns
nicht ſelbſt verlaſſen Dann werden wir auch ſtill
fröhlich auf den großen Tag des Schauens warten wo es wie
Schuvnen von unſeren Augen fallen wird und wir nicht mehr
rätſeln werden über die große Gottesherrlichkeit ſeiner Schöp
fung

Noch iſt es Nacht das Auge irdiſch trübe
Uns hebt und trägt die große Gottesliebe
Einſt kommt der Tag wo wir zum Schauen kommen
Dann wird die Nacht durch Gott von uns genommen

Literatur
Prophezeien und Hellſehen Von Dr Albert Mol I

Mit 15 Abbildungen Stuttgart Franckh ſche Verlagshand
lung

Beſuche von Abgeſchiedenen erhält Frau de Ferrisn
täglich Sie ſchaut ſie deutlich und unterhält ſich ſtunden
lang mit ihnen Manchmal aber vernimmt ſie mit dem
geiſtigen Ohr nur die Stimmen mit denen die jenſeitigen
Jntelligenzen zu ihr reden Auch die Beſuche von Geiſtern
noch lebender Menſchen empfängt ſie häufig So verſichert
ſie wenigſtens und ihr Protektor fährt fort Viele ihrer
Tief Trance Mitteilungen aus tiefem hypnotiſchen Zu
ſtand hatten einen derartigen Jnhalt daß man die Ueber
zeugung gewinnen mußte daß ſich abgeſchiedene Jenſeitige
durch das Medium äußerten Schon oft ſind derartige An

aben an die Oeffentlichkeit getreten und noch öfter werdenſe im geheimen von Mund zu Mund verbreitet und finden

nur allzu leicht Gläubige in den verſchiedenſten Größen
Es iſt daher dankbar zu begrüßen daß der hervorragende
Pſychiater Dr A Moll für die bei der Franckh ſchen Ver
lagshandlung in Stuttgart erſcheinende neue Sammlung
Wege zur Erkenntnis die ſich zunächſt mit allen Gebieten

des Okkultismus befaſſen wird ein Werk Prophezeien und
Hellſehen geſchrieben hat in dem er ron einem ſicheren
wiſſenſchaftlichen Standpunkt aus die Frage beſpricht ob es
möglich iſt Dinge zu erkennen die zeitlich oder räumlich von
uns getrennt ſind Dabei vermeidet er möglichſt alle ab
ſtrakten Erörterungen und hält ſich vielmehr an Beiſpiele
die er lichtvoll auseinanderſetzt und kritiſch prüft

Schlafen und Träumen Von Dr W Fiſcher
Defoy Stuttgart Franckh ſche Verlagshandlung

Gut zu ſchlafen iſt eine Kunſt die noch lange nicht jeder
kennt Es iſt ganz merkwürdig wie wenig die meiſtenMenſchen vom S gfe wiſſen Wer ſich eines Schlafes
erfreut macht ſich darüber keine Sorgen u
einem geſunden afe fehlt hat zumeiſt ganz falſche Vor
ſtellungen davon Schon eher intereſſieren ſi viele Men
ſchen fur Träume die ſie gehabt haben und denen ſie merk
würdigerweiſe gerne eine Bedeutung beilegen auch wenn ſie
dies nicht gern offen bekennen während ſie ſonſt nicht leicht

wem es an

geneigt ſind Träumen die ihnen ron anderen Leuten erzählt
werden eine Bedeutung beizumeſſen Nunmehr hat Dr
W Fiſcher Defoy in einem ſehr B z eſchriebenenBändchen Schlafen und Träumen leicht verſtändlich dar
gelegt nicht nur was der Schlaf iſt und wie man zu einem
eſunden Schlaf kommen kann ſondern auch was die
räume ſind wie entſtehen und was zu bed

haben Mancher durch Träume erfreut oder erſck
wurde wird hier eine Anleitung e wie er ſie ſich
erklären hat ohne zu einem der berüchtigten Traumd
bücher zu greifen
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as Jackentleid büßt ſelbſt im heißeſten Sommer nichts an Beliebtheit ein
Es gibt ſo viele Frauen die auf der Straße ſich ungern im Kleid zeigen

Sie ziehen das Koſtüm vor weil es ſtets angezogener wirkt Jm vorigen
Sommer hatte es ſogar dem Sommermantelkleid entſchieden den Rang ab ba
gelaufen Natürlich muß es aus leichten Stoffen gearbeitet werden ſonſt
wird es doch zu warm Da wird der Frottee in erſter Linie ſtehen Es
gibt ihn in ſehr hübſchen Farbſtellungen unter denen der römiſche Streifen
beſonders begünſtigt ſcheint Neuerdings gibt es auch karierte Waſchſtoffe
die gewiß manchen Frauen als nette Abwechſlung willkommen ſein werden
Geſtreifte leichte Wollſtoffe geripptes Leinen und gemuſterte Seide ſind ebenſo
beliebt wie Tuſſor und Baſtleinen Coverteoat und Gabardine in allen hellen
Farbtönen Daneben ſieht man auch dunkle Seidenkoſtüme aus glänzender
Liberty und Crepe Marocain oft ganz in Bieſen abgenäht die beſonders für 7
die Kurpromenade ſehr geeignet ſcheinen Weiße Glasbatiſtkragen und Rieſen

ſtulpen hellen ſolch dunklen Anzug ſehr kleidſam auf wie überhaupt weißer 7
Aufputz charakteriſtiſch für das Sommerkoſtüm iſt An den Formen ſelbſt hat
ſich mit dem Frühjahr nichts geändert Es ſei denn daß die kürzere Jacke
ſich dafür endgültig durchgeſetzt hat Man ſieht ſie in den verſchiedenſten s 657

s Variationen Mal ſind die Aufſchläge vorn ſchmal herabgehend und laſſen Zeine Weſte aus T W Leinen ſehen mal ſchließt ein
ſchlichter weißer Schalkragen die Jacke Dann wieder ſieht ver560 e man das ſtrengere Herrenrevers das aber durch den Buben Soenw ab e n

Tpis 2 ger kragen der Bluſe der darübergeklappt als neueſte modiſche von Lederſtreifenabſtechendem Schal 5 Jkragen Note zu bezeichnen iſt gemildert wird Auch der hochgeſtellte g Sroßes Ullſtein Schnittmuſter2 h Kragen das tiefherabgehende herzförmige Revers S 591 rig r 17h re wird gezeigt alles kleine Unterſchiede der Jacken denen ſonſt un däitlicherzu erhältlich faſt allen der tiefumgelegte Gürtel gemeinſam iſt Auch die a ars s 585 Straßenanzug mit8 588 Feingeſtreifter Steo Länge variiert Vom ganz kurzen über den Hüften knapp t z tiefem Reverskragen und
ßenanzug mit kurzer Gür S anliegenden Jäckchen an gibt es alle Längengrade ſo daß z Schulterärmeln
teljacke Rollkragen und ſich jede Frau das für ſich kleidſamſte mit Leichtigkeit aus tet S e reTaſchen ſuchen kann Das iſt überhaupt ein Vorzug der Jackenmode h Leſer

ehe daß ſie einem perſönliche Freiheit läßt So iſt die Taſchen vautu4mouer L herd er 4 frage auch ganz individuell zu behandeln Es gibt aufgeſetzte 4 6 3591 Straßenanzug mit
eingeſchnittene Faltentaſchen und gar keine Taſchen Auch Aftttittkäerrt kurzer Jacke und neuem8 531 Geſtreifter Straßen über die Aermel darf man ohne Modenverſtoß entſcheiden ehe h langem Kragen

anzus e de Der Pagodenärmel wird ebenſoviel wie der engere an rer er arwer uigene nittmuſter liegende Aermel getragen Aufputz iſt wenig zu ſehen e nauer Veſchreibung hierzue n an i An Außer der oben erwähnten Kragen und Stulpenaufhellung e dültltchwauer caerze hierzu er l aus Pikee gibt es kaum nennenswerte Gar n 8 590 Straßenanzug mit
s g80 v nierung Hie und da mal ein wenig Treſſe Gürteljackee der Suleche an mal eine geſhiat e ee gen glockigen Jacke Verarbeitung des Streifenmuſters aber im nauer Heſchreibung hierzuSroßes UnſteinSchnittmuſter großen Ganzen tritt doch eigentlich nur der i t hältlichS Gürtel hervor der geflochten geknüpft aus 5Metallringen oder Gliedern beſtehend t
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Zur Frage der gewerkſchaftlichen Lohnpolitik
Die Tatſache daß Gelernte und Erwachſene mit

Ungelernten und Jugendlichen in der Ent
lohnung gleichgeſtellt werden wird ſchon auf den erſten
Blick als ein Mißverhältnis empfunden das ſich noch vertieft
wenn man die allgemeinen wirtſchaftlichen und ſozialen Folgen
überdenkt Jn intereſſanten Ausführungen nimmt das B in
Nr 175 Stellung zu dieſer Frage

Jn der letzten Sonntagsnummer hatten wir darauf hin
gewieſen daß der Aufbau der ſtädtiſchen Löhne in
Berlin die qualifizierten Arbeiter und Handwerker zugunſten
der ungelernten und jugendlichen Arbeiter benachteiligt Wir
ſehen aus Zuſchriften unſeres Leſertreiſes daß dieſe Auffaſſung
in den beteiligten Kreiſen geteilt wird So heißt es in einem
uns aus Charlottenburg zugehenden Schreiben Jn bezug auf
Jhren Artitel vom Sonntag, dem 9 April über den Aufbau
der ſtädtiſchen Löhne erlaube ich mir Jhnen mitzuteilen daß
er die allſeitige Zuſtimmung meiner gelernten Kollegen gefunden
hat Jch wäre Jhnen ſehr verbunden falls Sie folgende Aus
führungen bei Gelegenheit in Jhrer Zeitung veröffentlichen

Wem die Verhältniſſe in den ſtädtiſchen Betrieben bekannt
ſind wird manchmal den Kopf ſchütteln müſſen über die Be
zahlung der gelernten angelernten und ungelernten Kräfte in
den ſtädtiſchen Werken Der Unterſchied iſt ſehr gering er be
trägt zwiſchen verheirateten Handwerkern über 24 Jahre und
den ſogenannten nachgemachten Handwerkern 0,53 Mark die
Stunde und zwiſchen den Handwerkern und ungelernten
Arbeitern 0,75 Mark Daß darüber bei den gelernten Leuten
welche größte nteils in verantwortlicher Stellung ſich befinden
große Erbitterung herrſcht kann ſich jedermann denken Es be
ſteht eine Beſtimmung im Manteltarif wonach Arbeiter die
vier Jahre hintereinander handwerksmäßige Arbeit leiſten als
Handwerker zu führen ſind Zum mindeſten wäre von ſolchen
Perſonen zu verlangen daß ſie einen längeren Handwerkerkurſus
durchmachen nebſt Prüfung Sonſt beſteht die Gefahr für
die Zukunft daß niemand mehr eine Lehre
durch macht Dann fegen wir lieber aus und machen Hand
reichungen ſtatt eine verantwortliche Arbeit zu leiſten Auch
macht es keinen Spaß zu ſehen daß ungelernte Arbeiter durch
die Schichtarbeit bedeutend mehr verdienen als der Handwerker
Es iſt daher unbedingt notwendig die qualifizierten Hand
werker ihrer hochwertigen Arbeit entſprechend zu bezahlen

Was hier an der Lohnpolitik der Stadt Berlin kritiſiert wird
kann auch noch an vielen anderen Stellen beobachtet werden Die
Gewerkſchaften laſſen ſich vielleicht zu ſehr von gewerkſchafts
taktiſchen Erwägungen leiten wenn ſie dieſe Lohnbeſtrebungen der
Jugendlichen und Ungelernten unterſtützen Weder leiſten ſie von
erzieheriſchem Standpunkt aus geſehen damit dieſen einen guten
Dienſt noch liegt es letzten Grades in ihrem gewertſchaftlichem
Jntereſſe ſich durch Heranzüchten radikaler Jugendlicher und Un
gelernter die beſönneneren älteren und qualifizierten Arbeiter zu
vertreiben Ebenſo müſſen die Wirkungen einer ſolchen Lohn
politik auf die geſamte Volkswirtſchaft vernichtend ſein wenn
jedes Streben nach Kenntniſſen und Qualitätsleiſtungen unter
bunden wird

vom rheiniſchweſtfä ſiſchen Wertpopſermarkt

Mitteilung des Bankhauſes Gebr Stern Dortmund
Der lähmende Einfluß der Genueſer Konferenz auf die Wert

papiermärkie prägte ſich in der abgelaufenen Woche noch ſtärker
aus Weder günſtige noch ungünſtige Nachrichten die ſich in wirrer
Folge ablöſten konnten die rückläufige Bewegung eindämmen
Dabei blieb das Verkaufsbedürfnis des Publikums gering undes war nicht ſo ſehr ein Ueberangebot an Material welches zu
der allgemeinen Senkung des Preisſtandes führte ſondern der
gänzliche Mangel an Unternehmungsluſt der weiteſte Kreſe er
faßte Es genügte infolgedeſſen an manchen Tagen das Angebot
eines einzigen Kuxes ſowie weniger Aktien um den Kurs der
betreffenden Papiere mangels im Augenblick vorhandener Nach

n

Amiliche Berliner Börsenkurse vom 1

frage um mehrere tauſend Mark bzw um hunderte von Pro
zenten herabzudrücken Es beſtätigte ſich auch hier die immer
wiederkehrende Erſcheinung daß das Pendel der Kursbewegung
entweder zu heftig nach der einen oder anderen Seite auszuſchlagen
pflegt Damit ſoll jedoch keineswegs geſagt werden daß die an
der Börſe vorherrſchende Skepſis in ſachlicher Hinſicht keine Be
gründung fände Man darf ſich ja nicht darüber täuſchen daß
trotz der aus allen Jnduſtrien gemeldeten anhaltenden guten Be
ſchäftigung der Gi pfel der Hochkonjunktur überſchritten iſt und
daß die Konkurrenz des Auslandes infolge der foritgeſetzten Ver
ſchlechterung der Jnlandsmark ſich künftig ſtärker fühlbar machen
wird Die weitere Entwicklung der Markwährung im Auslande
die von einer mehr oder weniger befriedgenden Löſung der
Probleme abhängt die in Genug zur Diskuſſion ſtehen erfordern
naturgemäß ernſteſte Beach ung Andererſeits iſt jedoch zu berück
ſichtigen daß in der jetzigen Kurſen bereits ſehr viele Möglich
teiten ausgedrückt ſind ſo daß wir eher anzunehmen geneigt ſind
daß nach einem Abſchkluß der Konferenz ob im günſtigen oder
ungünſtigen Sinne eine Beſſerung der Börſenlage eintreten wird
denn bekanntlich iſt für die Börſe nichts ſo ſehr von Nöten wie
Klarheit und nichts ſo entnervend wie Unſicherheit Daß der
Preisſtand der meiſten Wertpapiere ein relativ niedriger genannt
werden kann geht daraus hervor daß ſich auf Grund der erklärten
Dividenden in vielen Fällen eine Verzinſung von etwa 4 bis 5
Prozent herausrechnen läßt während man noch vor wenigen
Monaten die Anlagekäufe lediglich vom Geſichtspunkte des Sach
wertes aus betrachteke da eine Verzinſung bei dem damaligen
Preisſtand überhaupt nicht in Frage kam

Was die Verhältniſſe der den hieſigen Markt beſonders inter
eſſierten Kohlen und Kalilnduſtrie betrifft ſo werden die dem
nächſt erſcheinenden Jahresabſchlüſſe und Vierteljahrsausweiſe ein
recht günſtiges Bild aufweiſen Beſonders in der Kaliinduſtrie
war der Abruf ſo Zark wie nie zuvor ſo daß man in abſehbarer
Zeit wohl mit anſehnlichen Ausſchüttungen an die Gewerken
rechnen kann Ungeachtet dieſer guten Ausſichten vermochten ſich
die Märkte wie bereits oben erwähnt der allgemeinen Abwärts
bewegung nicht zu entziehen und weiſen beträchtliche Einbußen
auf die für ſchwere Kohlenwerte etwa 100 000 bis 200 000 M
betrugen Bei mittleren Werten hielten ſich die Verluſte in
Grenzen von etwa 10000 bis 20000 während von Kohlen
aktien Lothringen etwa 150 Proz Adler Bergbau Aktien und
Weſtfäliſche Bergbau Aktien etwa 50 Proz einbüßten Jn
Braunkohlen werten war das Geſchäft ſehr gering

Am Kalimarkte wurden bei kleinen Umſätzen ſämtliche
Werte billiger zum Verkauf geſtellt die Rückgänge ſchwankten hier
zwiſchen 5000 bis 15 000 M Am Kaliaktienmarkt waren
Abſchläge von etwa 100 bis 200 Proz zu verzeichnen

Der Markt der Freiverkehrswerte war gleichfalls
nachgebend ohne daß ſich nennenswertes Geſchäft entwickelte
Schließlich ſeien noch Mansfelder Kuxe mit einer Einbuße von
etwa 5000 M erwähnt

Engliſche Kohle
Für Hausbrand und Jnlandsinduſtrie

Amtlich wird uns geſchrieben Die in den letzten Tagen ver
breiteten Mitteilungen und Berichte daß die Einfuhr engliſcher
Kohlen völlig freigegeben ſei entſrrechen nicht den Tatſachen
Es trat lediglich im Gegenſatz zu früher eine Aenderung inſofern
ein als der Verbraucherkreis für ausländiſche Kohlen für die
Zeit vom 1 Mai bis 31 Auguſt erweitert wurde ſo daß innerhalb
dieſer Friſt außer der Exportinduſtrie nunmehr auch der Haus
brand und die inländiſche Jnduſtrie ausländiſche
Kohlen beziehen dürfen Dagegen bleiben alle anderen Ve
ſchränkungen für die Einfuhr und den Zwiſchenhandel mit aus
ländiſchen Kohlen nach wie vor beſtehen

Die Lage auf dem Fementmarkt
Die Produktion im Monat April hing von der Entwickelung

des Streils in der Zementinduſtrie weſentlich ab Durch das
Dazwiſchentreten des Fabrikarbeiterverbandes wurde die An
erkennung allgemeiner Bedingungen in den Vordergrund ge
ſchoben trotzdem ſich die Arbeitgeber zu Verhandlungen über die
Lohnfrage bereit erklärten Mit Ausnahme von Mitteldeutſch
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land und einigen örtlich begrenzten Gebieten Süddeutſchland
wax der Streit faſt allgemein

Trotz aller Schwierigkeiten konnte der Verſand noch auf
310 000 Tonnen gegen 405 000 Tonnen im Monat März zedracht
werden Da die Arbeitskräfte für die Entladung der Kohlen
züge zum r Teil t t wen tonnten ſo ging auchdie Kohlenbelieſerung um 50 000 Tonnen gegen den Vormonat
zurück Um dieſelbe Menge verringerten ſich auch die Zement
und Klinkervorräte Nach den im Gange befindlichen Verhand
lungen iſt damit zu rechnen daß der Streik in Kürze abflautDie weitere Lage auf dem Zementmarkt wird davon abhängen
ſnwieweit der Reichskohlenkommiſſar die in Ausſicht geſtellt
Beſſerbelieſerung für die zeſamte Jnduſtrie durchführen kann

Schweizer Inöuſtrien in Amerika
Nach der Thurgauer Zeitung ſind zahlreiche Schweizer

Jnduſtrieunternehmungen nach Amerika verpflanzt worden So
haben einige der betannteſten Stickereifabri en in der Nähe von
Neuyork bereits die Arbeit aufgenommen Die bekannten Scho
koladenfabriken Neſtle Peter Cailler und Kohler eröffnen
demnächſt neue Schokoladenfabriken in den Vereinigten Staaten
und auch die Firma Suchard ſchict ſich an dortſelbſt eins
Fabrik einzurichten

Preiserhöhung für künſtliche Düngemittel
Laut Verordnung des Reichsminiſters für Ernährung und

Landwirtſchaft vom 10 d M gelten mit Wirkung vom 15 d
M ab für Däüngemittel die nach dem Stiaſtoffgehalt gehandelt
werden folgende Preiſews Freiſe für 1 KgStickſtoff W
1 Schwefelſaures Ammoniakv gewöhnliche Ware 5450 5350

b für gedarrte und gemahlene Ware 5580 5480
2 Salzſaures Ammoniak Chlorammonium 5450 5350
3 Natriumammoniumſulfat 4 Lein 5450 5350

Natrammonſalpeter mit 40 Steine ne 6430 83805 Kaliammonſalpeter hergeſtellt aus Ammon
ſalpeter und Chlorkalium 5450 5350

Daneben kann der Kaligehalt mit den
für Kali im Chlorkalium eenelſe r
lichen Preifen in Rechnung geſtellt werden

6 Natronſalp ter 6560 646607 Knochenmehlammonſalpeter mit mindeſtens
3 Proz Knochenme hl 347 53508 Gipsammonſalpeter mit etwa 40 e Gips 5450 5350

9 Ammonſul atſalpeter 5910 Kalkſtickſtoff 4360 476011 Blitmehl e 5 o e J 3000 390012 Hornmehl e 5000 2600
Ausdehnung der Concordia chem Fabrik auf Aktien in Lepeh Wie uns ein eigener Drahtbericht meldet hat die

kohlenwerk Maria in Preußlitz Anhalt erworben
e

hauicher Witterunsbecricht

12 Mai 12 Mai7 Uh morgens 9 Um abends

,Hemoawaawaaann 9V 0o0o0oEÄÜÄ a
Barometer Mill meter 750 0 748 3Thermometer Celnius eWien der cvngue, Es ERE 2

Max mum der Temparg u am 12 Mat 123 C
Name in der Rach von 11 Mai zum 12 Mai 1 C
Diederichläge am 12 Mai 7 Uhr morgens 0 m

Concordia S Fabrik auf Aktien Leopoldshall das Braun
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II 111000 e eDie Kütgerswerke in Mitteldeutſchland
swerke Berlin 77Auskunft Vur

nteile einer Geſellſchaft die ein

R i fie vie ſeit a i hiert das Rohmatecria r die Herſtellung von Fluora Pich Geſellſchaft die den Namen
nhaltiſch Ober ſchleſiſche Fluorwerke G m b 5v

eit ſtark ausgedehnt

Ueber die ng der Rüt
Mitteldeutſchland gib Ge
Uebernahme der Mehrheit der

u im Hrsgeſen alzen gen
annahm Sat ſich mit der

tsbericht

Neu erworben wurden die
eht die Teerproduktenfabrik Schwientochlowitz auf oberſchleſiſchedu über
raun kohlengrube Minna Anna in Weißand in

Anhalt und ein Aktienpoſten der Stettiner
penfäbriken Akt Geſ Der Abſchluß für 1921 weiſt folgende Zahlen
aus Nach Ueberweiſung von 20 3 Mill Mark an Werkechal
tungskonto und 455 3,8 Mill Mark Abſchreibungen ergibt ſich
für 1921 ein Reingewinn von 20,6 13 Mill Mark woraus

das erhöhte Aktienkapital ausgeſchüttet
vorgetragen werden ſollen Die

tung berichtet der Gewinn in der Teerproduktion habe
Kapital und dem in der Konjunktur

entſprochen Dagegen haben die übrigen Werke
nungen günſtiger gearbeitet Jn der Bilanz ſtehen

wieder 30 Pr t auund 2 2 Vier
nicht dem aufſgewendeten
liegenden Riſi
und die Beteili

p apier und Pap

Andererſeits

Majorität der

Verwal

hauptet

merkkeniſcher Baumwollmarrt
Die Preiſe verſtehen ſich in Cts ver ibs

höher ein Das Geſchäft war mäßig
Deviſen zeigten im Vormittagsverkehr feſte Haltung

Bankaktien blieben be

oten
weil ſi die Preiſe dabei er

a

Nauhfutternotierungen nichtamtlich
gepreßt 120 127 Haferſtioh drahtgepr 120127 Strohieit gebündelt desgl

130 Wieſenheu gut geſund u trocken ormahd 240 255 Wieſen

pigem Geſchäft Hafer war überwiegend aus der Provinz an
ge uptſächlich ausMais wurde hauptſ a deim direkten Ausiter Hand gekauft

ietz eNotierung vorl Notierung landsgeſchäft Der Mehlabſatz war auch heute ſehr ſchwierig
Baumwolle loco 20,15 19,30 ebenſo zeigte ſich für Kleie wenig Jntereſſe Hülſenfrüchte

e W 77 57 und Futterſtoffe waren ruhig Auot e Per 50 Kilo per 50ar ere re Zur 52 1335 Weizen märkiſch 726 725 Re77 uBaumwolle per Auguſt 19 52 19 41 po m J n leine en J 540 560per September 19,53 19,35 er w eumwolle per Oktober W i 4Baumwollzuſuhr in Ail, und Golſhäfen lbs 19 000 22000 Roggen von ch R W en 2
Hafer märkiſch 565 83 407 520pomm S eibe LupinenBörſenſtimmungsbild vweſtor 6107 22727 277 975 1000Sommergerſte 2 SeradellaBerlin 12 Mai Mars La plata Februar Rapskuchen 400 435

Fortgeſetzte Verkäufe bewirkten zu Beginn des Geſchäftsver g ab rbneg 72 ehe D
kehrs für alle Gruppen von Jnduſtrieaktien faſt ausnahmslos eine Mehenteie 400 400 Ka
Erhöhung der Kurſe durchſchn i ttl ch bis etwa 30 Proz Jlſe per 100 Kilo Trockenſchnigtzel 365 380
Bergbau ſetzten um 95 Eſſener Steinkohlen um 75 Oberſchleſiſcher Weizenmehl 70 1190 1300 Speiſekartoffeln
Eiſenbabnbedarf um 36 Riebeck Montan um 72 Prozent Roggenmehl 704 1190 1300 weiße und rote 160 170

Weizen und Roggenſtrohdraht

I a zu Buch Beteiligungen mit 23 3 22,9 Mill Warenbeſtände neigten aber in der Mittagsbörſe zur Abſchwächung Langſtroh 122 rocken Smit 47,4 37,1 Vtit VNarr Debitoren mit 135,6 67,1 Mill en 220 230 Kleehen loſe geſund und trocken alles perMark Dagegen betragen die Kreditoren 108,5 97 6 Mill Mark Derſſen g ab Station

T Berlin 12 Mai 1922 MetallnotierungenGeld Brief Geld Brief Berlin 12 Mai 1922jpzi b 12 M 11086,30 Ia Paui 2631,70 2638,30 Notierungen der Vereinigung für die Deutſche Eekusolytkupjernotizelpziger öſ 86 llſs6 vom 1 al BiuſjelAntwerpen 2297 2433 50 chweiz 5558 5572 Elektrolytkupfer wire bares promt cil Hamburg Bremen oder
Buenos Aires 103 8 104 18 Spanien 4481,35 4485 65 RotterdamAMltgeteitt von der Bank für Handel und Industrie un 337 J z de T w Rotierungen der Kommiſſon des Zeröng r de
r enerr e 4 Die Pretje vernehen ſich ab Layer in DeutſchlandFiliale Halle Alle Promenade s Tel 5808 10 Kopenhagen ment S Der e h n90 890un Stockholm 7320,80 7 39 20 Budaveſt 37 20 37 30 Aprilpomaitzer Rankvoreis m u S de gr 549 25 550 75 Poln Noten 7 t2 arChrouo Najork Pordland Cent Halle alien 1523 ,05 1526 95 Rumän Noten Hüttenweichblei 8000 3050Cröllwitaer apier 1300 J Portland Zement Rudelsdurg London 1277,40 1280,60 Japan Hüttemohzink ab Diſch Hütte Ps d Zinkhüttenver 3434i 2 7 t g7o NewYork 286,89 287,61 Rio de Janeiro ODriginalhüttenzohztnk Preis im freien Ber kehr 3200 3250al Zu a Hos Se 725 RemeltedPlattenzink von handelsüblicher Beſchaffenheit 2725 2775Hartinang Aaechinen s ondermanu tier C P dultenb icht Origtnalhüttenalumtntum 98 99 in 1 mal gekerbu Blöck 12200Huplteid Ludvi 830 tohe à C 17720 robultenbertqht desgl in Watz oder Drahtbarren 12400e c en i 2 Bankazinne e e e Wer Verlin 12 Mai Snauszinnn gedeer a Würrer W Am Produktenmarkte blieb die Tendenz unentſchieden Unter Auſtralzinn e me r n e Kunde ren zeigte ſich wenig nur in Roggen beſtand im Zu Häütenzinn mindeſtens 99 138900 19100Leipaigor erkreug Fitiee 655 Zimmermann Chemnits 520 ſammenhang mit der Erwartung größerer Geſchäfte mit der Ge Keinnichel 98 99 118600 18800

dar u Zimmermann Helie treidegeſellſchaft ziemlich ſtarker Begehr und es wurden merklich AnimonReguius 2252 2275Oolenttzer s höhere Preiſe als geſtern bezahlt Weizen war ſtetiger bei l Silber in Barren ea 900 fein für 1 Kilo 53500 55 5

c r

Für Kleine Anzeigen gilt die Wort Für Kleine Anzeigen findet der Sutſcheinberechnung Das Wort Koſtet war 75 Pf 45 9 O e der in jeder Nummer erſcheint Anrechnungdie Uederſchriftozeile 4,00 Mark Schiuß z t Der Hutſchein wird dei Aufgabe einerder AnzeigenAnnah ne 4 Utze nachmit ass t a S Anzeige mit 5,00 Mark bar angerechnet8 t

W Offene Stellen
Für den Außendienſt ſucht große Verlagsfirma für

das allgemeine Anze gengeſchäft wie auch einige
Sonderobjekte durchaus befähigten

jüngeren He
gegen gutes Fixum und hohe Proviſion Es wollen
ſich jedoch nur ſolche Herren melden welche ſich be
fähigt halten größere Umſätze zu erzielen
bald möglichſt erwünſcht Auch für Herren geeignet
die ihren Beruf wechſeln wollen
zielbewußten Arbeiten hohes Einkommen garantiert

Schrijtliche Angebote unter Z D 3000 an die
Geſchäſtsſtelle dieſer Zeitung

Eintritt

Bei energiſchem

ms

rrn

Lohnduchhalter Kolteſpondent
erem Jnduſtrieunternehmen des Freißaat Sachſensvon hieſigem größeren Fabrikunternehmen zum möglichſt ſo

ſortigen Antritt geſucht Bewerber welche deraruge Stellen
ſchon bekleit et haben u in Lohn Abkorde u Verſicherungs
weſen beſtens vertian ſind wollen Offerten unter Angabe
des Alters und bdisheriger Tätigkeit unter B 2364 an die

Expedition diejer Zeuung einreichen

Fnnnmmnmmmmnnmmriimimmrmiiminrinninnue

GUTSCHEIN
Wert des Gulscheins S O0 Mark

Alle als go genannte Kleine Anzeigen Etellen
zeruhe und Selenangebote Vermietungen
Miete surhe Anka fe und Verkäufe zehranechter
er netände Vertoren Gefunen Grund tfeks und
Geldmark Unterr eht usw erscheinenden neerate
we den richt nach TZellen o dern nach Wor en
berechnet Bei Henntzang die es Gutschrins werdeu

ale erzten ktünt Worte nicht derechnet
jedes weitere Wort kestet nor 75 P Das fett

L

Worte werden für voll gen chnet, Ziffern gelten a
ein Wort Rei Inreraten die mehr als vinws auf
ree eben werden findet nur ein Gut chein Re e hnang
sehluss der Annahme von Kleinen Aurergen 4 Uhr
nachmittage

Wortlamt des Ineerats

n rerate Andet der Gutaehein
refne Rereihonn e enso a Anzrigen von SteLe

vermitt lernund G von die Verghn tigunga Derart Im erate werden alr vnodert chaoert

t

von gr
zum 1 Juli

W geſucht
Es kommen nur ſehr energiſche Perſönlichkeiten die

die ausgehenden Korreſpondenzen zu überwachen und ver
tei en im Siande ſind in Frage
Sprachkenntniſſe erwünſcht

Kurze Offer en unter Angabe der Gehaltsanſprüche an
die Expedition dieſer Zeitung unſer K 3442 erbeten

Vertreter
welcher bei der Induſtrie gut eingeführt iſt zum Vertrieb
eines erſtklaſſigen Arnkels per da d geſucht

Offerten erbeten unter E

Flotier Verkäufer
von erſtem Spezia haus der Teppich und Möbelſtoffbranche

Gründliche Fachkennimſſe und beſtefür baid geſucht
CEmpfehlungen Bedingung
ſchriſten und Angabe der Gehaltsanſprüche unter Z 1884
an vie Geſchäſtsſt Ile der S aale Ze tung

Fran öſiſche und engliſche

1598 an die Exped d Zig

Angebote mit Zeugnisab

Junge Leute
d zur See fahr woll erh vorh

kl u Rat Auskunfte
Hambur 36 Schlf 112 D 182

Gärtnerlehrling
bei freier Koſt und Wohnung

in de Lehre geſucht
H sScheilbel Mer eburg

Lauchpädter Chauſſee 45
in Mark effels Fabrik

Junge Köchin
periekt im Kochen gegen
hohen Lohn gehuch

au Robert Gerling
Köln Deutſcher Ring 31

Einſach

Geſucht zum baldigen Antritt

Mamſell
in allen Zweigen des länv
lichen Haushaltes erfahren
Leichte Stellung ohne Außen

riſchaft Zeugmiſſe ſowie
Gehalisanſprüche an
Nittergut NReichenwalde
bei Sto kow in Meck enburg

Zum 1 6 erſahrene
Wirtſchafterin

geſucht Zeugn Bilo Ge
hal san ſpr erbeten

Rittergut Oberrolm

Ausſführliche

Suche zum 15 Wal oder
gleich

Alleinmädchen
od Haushälterin
Gutes Kochen u ſelbſtändig
Verrichten aller Arbeiten
außer großer Wäſche ver
la gt Lohn 350 Mk An
gebote mit Zeugnis erbet an

Gräiin HesselTode

Honnef am Rhein

haun
welches Kochkenntniſſe hat
und teilweiſe den Haushalt
führen ſoll wind für ſofort
oder am 15 Man geiucht

Kurt Blechschmidt
Flerjchermeiſter

Dresden gr Brüderſtr 27

Tücht Mädchen
oder

alleinſteh Frau
für Gärtnereihaushait unter
beſten Bedin ungen ſof geſ

Gottfr Oertel
Hopfgarten bei Erfurt

Mädchen für
alles

Für meinen Haushalt 2 Er
wachſene 2 Kinder ſuche ich
t chtiges anſtänd ges Mäd
chen bei gutem Lohn B
köſtigung uno Behandlung
Dammann Berlin W 30

Münchenerſtr 47

Braves katholiſches
Mädchen

kinderlieb für meinen Kleinen
Etagen Haushalt ſür ſofort
geſucht Gute Behandlung
gut Lohn b Fami ienanſchluß

Angebote an
Frau Reinhardt

Elberfeld Wühl rahterſtr 68

Kinn
Stenotypiſtin

jün ere perfekt in Diktat
und Maſchinenſchreiben mit
Kontorarbeiten be vertraut
ſucht um l 6 Stellung

Gefl Angebote unter G
S 1505 c die Geſa äfts
ſtelle dieſes Zeit ung erbeten

M
perfekt in Stenographie und
Schreibn a chine ſught Stellung
zum l Juli

Offerten unter E P 1232
bei Salzungen an die Exped d Zig

Bei hohem Gehalt ganz perfekte erſtklaſſige

Stenotypiſtin
geſucht Bewerbungsſchreiben unter
Angabe der bisherigen Tätigkeit unter H 7157 an
die Expedition der Saale Ze tung

ne
Lehrer jucht

2 möbl Zimmer
mit voll Penſion Südviertel
Off unt F 3638 a d Exped

C
/ipStane
auf Abbruch zu

verkaufen
Ca 660 tn bebaute Fläche

2 Eſſen 1 Hochoſen Neu
zeitige gebr Apparate viel
Holz Steine uſw Beſich
tigung und Gebote erbeten

Wlegand Drohndorf
bei Aſchersleben

J 7

1 gebrauchte ſehr gute

Sing Nähmaſch
1 gebrauchter eiſerner

Zimmerofen
mit Kochmöglichkeit z verk

Se nydlitzſtraße 2

Benzolmotor
8 EsS in gutem Zuſtand ſo
wie 60 m
20 mm Drahtseil
20 000 Wark verkauſe ſofort
gegen Kaſſe
Ernſt Wiermann
Ehringsdorf b Weimar

nſtallationvgeſchäft

Kronleuchter
elektriſch

u größerer
Vogelbauer

zu verkaufen
Laurentiusſtr 16 II

X
Boſch Licht u An äger Spitz
kühler eingebaut 42Sttzer
2 Notſitze Berdech 6 fach
bereift Uhr Millimeterzähler
mit allen Schikanen hoch
moderner Wagen Wodell 2t
garant ert bruch und rißſret
wenig gefahren umſtände
halber zu v erkaufen

Ernſth Reflektanten wollen

ſich unter C bei derGeſchäſtsſtelle z Zeit
melden e W

Verſchiedene hat preisfaſt wie neue Ackmg en wert ab

moderne zugebenKlepzig Maſchinenfabrik Zörbig

Scihiaftstaetet
in boaſter Handarbeit kaufen Sie ſtets vorteilhafit

bei der

Schuhmacher Rohstoff und Produktlv
Genossenschaft Klingenthal i Sa

JJ ZJDHenzol Motor

4 S Fabrikat Hille
mit Steuerwelle u ſtehendem
Requlator gar bruch u riß

Zubehör zum Preiſe von
Mk 7500Kurhel Motpi

nphaſen 120 Volt mit
allem Zuhbenör zum Preiſe
von Mk 6000Winter Rudolſtadt

in Thür
Alte Straße 28 Fernuſpr 337

in

Briefmarken
Sammlung

qrößere ſowie einzelne alte
Marken zu kauſen geyucht

Off unter G 3639 a die
Exped dieſer Zeitung

Futterrüben
ca 1 Ztr zu kaufen ge
ſucht

Offert unter W H 3556
an die Exp d Ztg erbeten
Weißweinfl St 50 M w
gek Schwetſchkeſtr 14 Tel 4187

Briefmarken
ſammlung

auch einzelne alte gute Stücke
von Sammler zu hoh Preiſen
zu kauien ger ucht C fferten
unter Z 3632 a d Exp d

Bl erbeten

Die unter eignet e ell
ſchaft iſt durch Beſchluß der
Geſellſcha ter Verſammlung
vom 29 April 1922 aufgelöſt
Alleiniger Liquidator iſt Dr
Paul Klinger Halle a S
Händelſtr 27 Die Gläub ger
der Geſellſchaft werden hter
m t au geſordert ſich bei der
Geſellſchaft mit ihren An
ſprüchen zu melden
Dr Paul Klinger CoZivilingenieure un

Sandete Bürom H
VBunarverſandhane

Julius Bracker
Hohenweſtedt olſtein
ver endet bei billig Be
rechrung feinſte

olſteiner
Molkesreibutter

frei betriebsſertig mit allem

Scheuertücher
empfiehlt V335/5

H Schnee Nacht
Gr Stei ſt 84
Große Auswahl

Standusren
gedieg schöne Holzarbeit
veste Werke und feinste
Austührung prachtvolle

Gongschläge
tHarlen bim bam Gong

Westminst Glockenspiel
usw

Herm Sehindler
Uhrmechermeister

Kleine Ulrichstraße 35
Kolik bei Pferden

Aufblähung bei Rindvieh
beſeitigt ſicher unter Garantie
mein langbewährtes

III
Zu beziehen u Nachnahme
die kleine Flaſche 20 ark
große Flaſche 39 Ma K vor

t Timmermann
Hildesheim Steingrulle 35

Hoſenträger
Sehr große Auswahl
t S5chnee Nacht

Gr Steinſtr 84
Militärſchnürſchuhe

wenig getragen neu be ohlt
Vo derſchrür in gro en und
kleinen Poſten Muſter nicht
unter 3 Paar per Nachnahme
gibt ab

Moneke Erfurt
Schwerinuſtr 20

Feilen
neu in la Aus ührung

Aufhaufeilen
werden prompt geliefert

Feilenfabrik
Gispersleben bei Er urt

Holzwolle
offeriert

Louis Kuckolt G m d

Bugenhagenſtr 13
Fernſprecher 5564 D

Prelgwent I

kaufen Sie ſämtliche
Unterzeuge

Strumpfwaren
in dem erſten Spezialgeſch

t Sehneo Nacht
Gr Stein ßea 84

Gegründet 1838
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Jahres Angenommen wurde der Antrag des Anſtalrsausſchuſſes
ünd pro tleten Anträge dem Provinzialausſchuß als Material

rwieſen
Es folgten nunmehr die Berichte des Haushaltsausſchuſſes

über den Haupthaushaltsplan für 1922 Ref Abg
Weber SPD Der Ausſchuß hat dauernde Ausgaben auf
286 Millionen die einmaligen auf 31 Millionen Mart feſtgeſtellt
Durch verſchiedene Abſtriche iſt der Haushaltsplan in ſeinen
auſ rordentlichen Ausgaben auf dem Voranſchlag gehalten worden
Abg Müller Dem berichtet über die Einnahmen und be
antragt namens des Ausſchuſſes den

Fehlbetrag durch eine Umlage von 1825 v H
g decken das ſind 10 v H mehr als die Landesdirektion ſchätzte

bg Schol z USP erklärte ſeine Zuſtimmung namens der
Fraktion zum Hausyaltsplan empfahl auf der anderen Seite
auch Unterſtützung des Antrages der Kommuniſten den Hun

ernden in Rußland eine Zuwendung zu machen
s er aber dabei den Kommuniſten empfahl mit gutem Veſſptel

voranzugehen indem ſie auf die Gelder aus Rußland zugunſten
der Hungernden verzichten ſollten da ja dieſe Gelder nur einer
en tgtere der Arbeiterbewegung dienten erhob ſich ein

umult bei den Kommuniſten Der Abg Birkl wurde dabei
erneut zur Ordnung gerufen Die Kommuniſten ließen durch
ihren Abg Drech ler erklären daß ſie den Haushaltsplan ab
lehnen Als er dabei den Unabhängigen vorwarf daß ſie auch
Gelder aus Rußland angenommen hätten entſtand abermals
ein großer Lärm Der Geſamthaushaltsplan wurde
chlietzlich gegen die Stimmen der Kommuniſten angenommen
Ebenfalls Zuſtimmung fand der Antrag der Gewertſchaft der
Veamten und Angeſtellten des Provinzialverbandes von Sachſen
auf Erhöhung der Mittel für Unterſtützungszwecke auf 25 000
ebenſo der Quedlinbürger Magiſtratsantrag um Erhöhung der
Beihilfe für die dortige Zeichenſchule auf 2000 M Der Antrag
der Handwerkskammer zu Magdeburg ihr einen größeren Betrag
ur Unterſtützung des Handwerks und zur Beteiligung an derLitteldeutſchen Ausſlellung 1922 zu gewähren wuroe abgelehnt

Das gleiche Schicſal hatte der Amtrag auf Beihilfe an den
Thüringiſch ſächſiſchen Geſchichtsverein der Antrag auf Zuſchuß an
die Volkshochſchulverbände Mittelſachſens und Thüringens ſowie
ein nochmäliger Antrag der Kommuniſten auf Unterſtützung der
Hungernden in Rußland mit 50 000 Mark

Angenommen wurde die Vorlage auf Erhöhung des Geſchäfts
anteils und der Zwiſchenkreditbürgſchaft für die Mitteldeutſche
Heimſtätte Wohnungsfürſorgegeſellſchaft m b H in Magdeburg
Ein Antrag auf Satzungsänderung der Provinzial
lebensverſicherungsanſtalt wodurch ein Zuſammen arbeiten mit dem Giro und Sparkaſſenver
bande für Sachſen Thüringen und Anhalt ermöglicht werden

e löſte eine recht erhebliche Ausſprache aus an überwies
chließlich die Vorlage zur nochmaligen Beratung an den Provin

zialausſchuß zurück
Nachdem dann noch die Wahl der Ausſchußmitglieder für die

Beaufſichtigung der Provinzialangeſtellten vorgenommen war
ergriff der Vertreter der Staatsregierung Geheimer Ober

e mosrat Dr Breyer zu folgender Schlußanſprache das
ort

Sehr geehrte Damen und Herren Sie haben Jhre Veratungen
beendet alle Vorlagen ſind erledigt Der Herr Vorſitzende hat
bereits eine kurze Ueberſicht über Jhre Arbeiten gegeben ich
brauche daher auf Einzelheiten nicht mehr einzugehen und be
ſchränke mich darauf feſtzuſtellen daß Sie eine beſonders große
und ſchwierige Arbeitslaſt mit größter Hinſicht und intenſivſtem
Fleiß in verhältnismäßig kurzer Zeit erledigt haben Mit dieſer
Jhrer Arbeit haben Sie ſich den aufrichtigen Dank nicht nur der
Provinz ſondern auch der Staatsregierung erworben den ich
hiermit gern zum Ausdruck bringe und in deren Namen ich den
iere Wiattaudtag der Provinz Sachſen hiermit für geſchloſſen
erkläre

Querfurt Von einem umſtürzenden Torflügel
er ſchlag en wurde hier im Hauſe des Spediteurs Schmidt am
Lederberg der dreijährige Rudi Schoenſtedt der ſich hier bei ſeiner
Tante in Pflege befand
Taucha b Penig Durch einen Blitzſtrahl wurde

die vor dem Ofenloch ſitzende Frau des Schneidermeiſters Zwicker
getötet Der Blitz war durch die Eſſe gefahren

Erfurt 420 000 Mk veriubelt Der vor einiger Zeit
nach Unterſchlagung vön 420 000 Mk bei den Deutſchen Werken

Erfurt flüchtig gewordene 22jähr O Veſtändig aus Langen
ſalza wurde in einem Hotel in Frankfurt a M feſtgenommen
Die unterſchlagenen Gelder hatte Beſtändig reſtlos durchgebracht

Plauen i V Streik Die Arbeiter und Arbeiterinnenin der Spachtel und Tamburininduſtrie ſtehen ſeit Freitag morgen
im Streik Es handelt ſich um Lohnſtreitigkeiten e
Leipzig Schmiergelder Das h Leipzigverhandelte auf Antrag des Vereins gegen das Beſtechungsweſen
Sitz Verlin gegen den früheren Beamten Richard Matthias
und gegen den Oberinſpektor Otto Braun der Verxrſicherungs
ejellſchaft Wilhelma in Magdeburg Beide verſuchten einen
ln geſtellten der Thüringer Gasgeſellſchaft in Leipzig welcher große

Verſicherungs Abſchlüſſe dirfer Firma vorzubereiten hatte zu be
ſtechen mit dem Bemerken zum Hausankauf langt
geklagten erklärten ſie hätten lediglich den Angeſtellten in der
üblichen Weiſe allgemein als ſtillen Vermittler für die Wilhelma
ewinnen wollen Das Gericht ſtellte aber feſt daß ein Be
techungsangebot Atr Ausſchaltung der Konkurrenz vorliege in

einer Form welche geeignet iſt nicht nur das Geſchäftsleben zu
verſeuchen ſondern auch die Angeſtellten in große Verſuchung und
Gefahr zu bringen Das Urteil lautete gegen beide Angeklagte
auf je 5000 Mark Geldſtrafe

Die Bibliothek in der Weſtentaſche
Eine Erfindung durch die man eine ganze Bibkktothek

in der Weſtentaſche mit ſich herumtragen kann hat fich der
engliſche Admiral Bradley A Fiske patentieren laſſen
Der Apparat der als die Fiske Leſemaſchine in den Han
del kommt beſteht aus einem ſchmalen Aluminiumſtreifen
der mit einem kleinen re las verbunden iſtPapierſtreifen auf denen gedruckter eſeſtoff mit Hilfe der

Mikrophotographie in hundertfacher Verkleinerung ſich be
laufen durch die Maſchine hindurch wenn man ſie in

er Hand hält Das über dem Aluminiumſtreiſen liegende
Vergrößerungsglas rerleiht den winzigen Buchſtaben die
normale Größe ſo daß man bequem und behaglich ſich in
dieſe ſchmalen Streifen vertiefen kann Fünf ſolcher Strei
fen enthalten etwa hunderttauſend Worte haben alſo den
Umfang eines durchſchnittlichen Romans Man kann alſo
auf dieſe Weiſe faſt unerſchöpflichen Leſeſtoff in der Weſten

Die An

taſche bei ſich tragen um bei paſſender Gelegenheit ſeine
Bibliothek herauszuziehen und in ihr zu leſen

Kleſenbrand auf einen pommerſchen Gute

Große Viehbeſtände vernichtet
Eine furchtbare Feuersbrunſt hat auf dem

dem Grafen v Schwerin gehörenden Gute Ducherow
Kreis Anklam gewütet Faſt der ganze Gutshof wurde

von dem verheerenden Element ergriffen und in Schutt
und Aſche gelegt Es ſind vier große Viehſtälle
abgebrannt 200 Stück Rindvieh 730 Schafe 30 Fohlen
und 4 Pferde fielen den Flammen zum Opfer Der Scha
den beträgt mehrere Millionen Die Brandur
ſache iſt noch nicht bekannt

Ein zweites Großfeuer hat das Bauern
gehöft Wuſſeken Kreis Anklam heimgeſucht Dort
ſind der ganze Gutshof ſowie zehn andere Bauerngehöfte
vernichtet worden Auch hier verbrannte viel Vieh zahl
reiche Familien ſind obdachlos geworden

Ein Eimer Waſſer 1500 Rubel Von der Peters
burger ſtädtiſchen Verwaltung wurde der Preis für einen
r aſſer aus den Waſſerwerken auf 1500 Rubel feſt
geſetzt

Eine ſchöne Erbſchaft Ein Arbeiter in dem im Hanno
verſchen gelegenen Altenbeken erbte von einem reichen On
kel aus Amerika 50 000 Dollar das ſind nach dem heutigen
Kursſtande rund 15 Millionen Mark

Schwerer Einbruch in Verlin Freitag Nacht wurde im
Seiden und Schuhwarenhaus Leiſer Tauentzienſtratze eingebrochen
und Seidenſtoffe und Konfektionsſtoffe im Werte von 18 Mil
lionen Mark geraubt Die Täter drangen durch eine mit
ſchwerem Eiſenblech ausgeſchlagene und mit ganz beſonderen
Sicherungen verſehene Tür ein

S

Fußball im Saalekreis

Für Halle waren zum morgigen Sonntag zwei intereſſante
Spiele abgeſchloſſen Wadcker hatte ſich Hertha Ber in ver
pflichtet und der V f L Halle 96 ebenfalls eine Berliner
Mannſchaft L orden Nordweſt Letztere ſtehen zur Zeit in

den Entſcheidungsſpielen um die Berliner Meiſterſchaft und
haben daher abgejſagt weil ſie die Provinz doch etwas zu
hoch einſchätzen und einer unangenehmen Niederlage aus dem
Wege gehen wollen Und Hertha müßte infolge des Spieles
Berlin gegen Budapeſt mit Erſatz antreten und wagt aus
dieſem Grunde nicht den Gang in die Höhle des Löwen
zu den Wackeranern die letzthin mehrmals ihre gute Form
unter Beweis geſtellt haben So betrüb ich es an und für
ſich iſt daß die Spiele nicht zum Austrag kommen ſo iſt
es für den halliſchen Fußballſport doch recht ſchmeichelhaft
daß das Können ſo hoch eingeſchätzt wird daß man ſich
nicht mit abgekämpften oder erſatzgeſchwächten Mannſchaften
nach Halle traut

Damit der Sonntag aber nicht ganz verloren geht iſt
in letzter Minute doch noch ein Spiel zwiſchen

Wacker und V f L Halle 96
zum Abſchluß gekommen das nun beide Vereine nachmittags
4 Uhr auf dem Wackerplatz beſtreiten wollen Halle hat
alſo wieder einmal den Derbytag Man hat ſchon mehr
mals in den Titel den man dieſem Zuſammentreffen gibt
Zweiſel gelegt weil Derby der Kampf der Beſten be
deutet während beide Mannſchaften nach der Punktwertung
in den Verbandsſpielen doch nicht die beſten Vereine des
Saalekreiſes ſind Das ſtimmt ohne Zweifel aber beide
zeigen doch in dem gegenſeitigen Zuſammentreffen Leiſtungen
die in anderen Spielen ſelten erreicht geſchweige denn über
boten werden Jm Punlte Technik leiſten Wacker wie 96
immer noch recht Gutes und das iſt lezzten Endes die Vor
bedingung für ein gutes Spiel Man mag über die Erſolge
bezw Mißerfolge der beiden Vereine in letzter Zeit denken
wie man will wenn es darauf ankommt können ſie immer
noch hocherſtklaſſigen Fußball ſpielen und morgen kommt es
auf die Ehre an Man kann alſo mit einem intereſſanten
Kampfe rechnen den unſeres Erachtens die Platzbeſitzer zu
ihren Gunſten entſcheiden können ſollten

Sonſt gibt es nur noch Geſellſchaftsſpiel auswärts Halles
Mauern Jn Leipzig tritt der

Sportverein 98 gegen Eintracht
an die letzthin nach äußerſt mähdigem Spiele gegen den V f L
Halle 98 ein Unentſchieden heraus holen konnten Wenn man
dieſes Spiel bei Betrachtung der Ausſichten zu Grunde legt
ſollte Halle die größeren Aus ichten haben

Jn Jena wird ſich der halliſche
Favorit mit dem I S V

meſſen Die Jenenſer konnten kürzlich Sportfreunde ſchlagen
ja ſogar den Berliner Meiſterſchaftsanwärter Norden Nord
weſt meiſtern Wenn Jena an ſolche Leiſtungen anknüpft wird es
Halle nicht leicht haben und kaum um eine Niederlage herum
kommen

Jn Plauen tritt
Sportfreunde gegen den Vogtl Fußballklub
in die Schranken Die Plauener ſind in letzter Zeit recht gut
geworden und haben ſämtliche Mannſchaften geſchlagen die
ſich ihnen entgegenſtellten Wir glauben daher kaum daß
Sportfreunde in der Lage ſein wird den Siegeszug zu hemmen
zumal Erſatz eingeſtellt werden muß

Die Spiele in der
erſten Klaſſe

verlieren nachdem am letzten Sonntag die Meiſterſchaft dem
Sportverein 99 Merſeburg zugefallen iſt an Jntereſſe
können höchſtens noch Verſchiebungen in der Tabelle vor
kommen Jn Merſeburg ſpielt Sportbrüder Halle
gegen die dortigen Preußen wobei wir den halliſchen Ver
tretern die Siegesausſichten einräumen Jn Halle wird
ſich Eintracht mit dem V f R Reideburg treffen
ein Kampf der ſo gut für die eine wie andere Partei aus
fallen kann Ammendorf fährt nach Neumark und
wird dort Gelegenheit haben einer zuſammengeſehten Mann
ſchaft von Mücheln und Kötſchen zu zeigen daß man mit
den Leiſtungen dieſer Vereine noch nicht an die erſte Klaſſe n
Gau heranreicht

In der Ligareſerve ſteigt das legte Verdandsſoiel zwi
ſen dem V f L Halle 96 und Favorit auf dem Jooplagtz
das der Plahzbeſitzer für ſich entſcheiden ſollte Waders
Reſervemanuſchaft iſt von dem ſpielſtarlkem V f L BVitler
feld verpflichtet ſollte aber doch in der Lage ſein den Sieg
nach Halle zu entführen

In den unteren Klaſſen ſind einige Entſcheidung
ſpiele angeſetzt Um die Meiſterſchaft der l Jugend
klaſſe kämpfen auf dem Favoritplatze die beiden Abtenunggs
meiſter Sportverein 98 und Sportbrüder um dieſen Titel
in der II Knabenklaſſe we den auf dem Kometplatze V
f L Halle 95 II und Eintracht Halle l ringen

Saale Elbekreis gegen Thüringen
Nur noch wenige Wochen trennen uns von der Olympiade

des Deutſchen Volkes von den Deutſchen Kampfſpielen an denen
auch der Mitteldeutſche Verband zahlreich teilnehmen will Dazu
ſind aber große Gelder notwendig und um nun den Verbands
ſäckel nicht allzu ſchwer zu belaſten ſind einige repräſentative
Spiele angeſetzt worden von denen das obige heute abend 27 Uhr
in Halle ouj dem Platze des Spo tverein 95 ſteigen joll DieAufſtellungen haben wir bereits veröffentlicht ſo daß wir uns die

Mannſchaften diesmal erſparen können Bei der kombinierten
Mannſchaft des Saale und Elbekreiſes iſt der Sturm der beſte
Teil und nach dem alten Sprichwort Ein guter Sturm ſt die
beſte Verteidigung kann man wohl annehmen daß dieſer Um
ſtand für den Ausgang des Spieles von ausſchlaggebender Be
deutung iſt daß die vereinigten Hallenſer und Magdeburger den
Kampf gewinnen werden zumal bei Thüringen es ſicherlich an
der notwendigen Zuſammenarbeit in der ganzen Mannſchaft
fehlen wird

Carpentier ſchlägt Kiö Eewis
Der Boxkampf obiger Gegner in London endete einem eigenen

Drahtbe richt zufolge mit einem ſchnellen und leichten Siege
Carpentiers Als Kid Lewis der anfangs etwas im
Vorteil war ſein Geſicht nicht deckte gelang es ſeinem Gegner
einen guten Schlag unters Kinn anzubringen der dem Kampf
nach 2 30 Minuten ein Ende bereitete

Stockball am Sonntag

Von den Begegnungen des morgigen Sonntags verdient wohl
das Zuſammentreffen zwiſchen dem

Halliſchen Hockeyclub und Viltorig 96 Magdeburg
die S Beachtung Bekanntlich konnte der Hockeyclub die
Magdeburger erſt vor wenigen Wochen mit 0 ſchlagen Da
mals hatten ſie wohl eine beſere NRennfvait zur Veriägung
ſo daß man kaum damit rech en Lann daß es Halle gelin zen wird
die Revanche a rrg zu verhindern Auch in dem Damen
ſpiel hat Magdeburg größre Siegesausſichten De Herr n
mannſchaft des Hockerclub ſpielt 14zerdem noch an Nachmittag
auf dem Sportplatz am 325 zogen der

V J V Halle g98
Nach dem ſchweren Spiele am Vormittag werden ſie auch hier
keinen leichten Stand haben und kaum den Platzbeſitzern einen
Sieg abringen können Die Damen des V f L Halle 96 ſpielen
gegen den Damen Stockballclub

Ein Befähigungsſpiel führt auf dem Sportplatze des Sport
verein 96 den

Sportverein 98 und Germania Halberſtadt
zuſammen Die Hallenſer haben ſich ſchon mehrmals von der
beſten Seite gezeigt und werden auch dieſen Gegner zu meiſtern
imſtande ſein Heute nachmittag 6 Uhr ſpielt die II Mann
ſchaft gegen den Hockeyclub Mücheln

Kennen zu Hannover
Freitag den 12 Mai

l Finken Preis 35 000 Mark 12900 Meter 1 Stich
probe Janeck 2 Kalauer 3 Träumerin Tot Sieg 15 Platz 11
11 13 10 Ferner liefen Hexerei Minute Conſuela March about
Jlluſſion Callao

l Mai Ausgleich 50 000 Mark 1800 Meter 1 Ringan
Olejnik 2 Abendſturm 3 Herſenier Tot Sieg 33 Platz 15

22 19 10 Ferner liefen Hanna II Jkarus Anarchiſt II Famos
Chriſtoph

il Amurath Jagdrennen Ehrenpreis und 80 000
Mark Für Halbblutpferde 3000 Meter 1 Kirſche Lt Andrä
2 Harlekin 3 Rothaut Tot Sieg 28 10 Drei liefen

IV Jubiläums Preis Ehrenpreis und 50 000 Mark
2200 Meler 1 Feldherr II Bleuler 2 Reinweiß 3 Endegut
Tot Sieg 18 Platz 15 23 10 Ferner liefen Palme Dioscour

V Wonnemond Preis 35000 Mark 1200 Meter
Monarda Huguenin 2 Confetti 3 Faſchingsfee Tot

Sieg 59 Platz 22 25 23 10 Ferner liefen Baſilisk DolceZechine Waldrun Theorie l
VI Lerchen Rennen 385 000 Mark 1200 Meter

1 Wirbel H Schmidt 2 Hexenkind 3 Salas y Gomez Tot
Sieg 25 Platz 14 15 10 Ferner liefen Margrit Kharbine

VII Preis der Rachtigall 35 000 Mark 1600 Meter
1 Contrahent O Schmidt 2 Wolkenſchieber 3 Zwirns Bruder
Tot Sieg 29 Platz 13 13 10 Ferner liefen Roſenbuſch Eichs
feld Anitra II

HuttenSporpiatz Sporverein 9 n

Repräsentativer Fussballkampf
Saale und Elbekreis

Kreis Thüringen

wooewcheeeewoawoemeeeeeeeeeeereueersEigentum Ver ag und Druck Saale Zenunngs G h m d
Halle a d Cheſredakteur Eugen Brinkmann wort ich Für
Politik Kommunag politik und Volksw riſchar Eugen Brinkmann für
das Feuilleion Martin Feuchtwangerz für den ſokalen en und allgemeinen
Teil ſowie für S ort Curt Graf für den Schl Augnſt Kinsky

Für den Anzeige Hallenteil verantworilich Kurt Krinke ſämlich in
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Sonnab den 13 Mal
Anl 7 Ed 10 Uhr

Miegnon
Oper v A Thomas

Sonntog nochm
I

Sonnteg abend

Salome

Sonntag den 14 d

Operetten teaterhNur pet ganz kurze Zeft abds 7 t

zog en Aursch Muaus

Operette in 3 Akten von Otto Böhme
Kasse ab 10 Tel 6183 ununterbr geö inet

Bàcker Zwangs innung

ausserordentl Generalversammlung
im Bäckerinnnungshaus Glaucheer Stresse I7

Mits vormittags 11 Uhr

Der Vorstand
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n
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Ralktheraple

Hotel Graun Inh
Hotel lIleene Inh

t 1T

Hotel Kosen Eck

Bad Suderode Osthaiz
Solbad und klimeatischer Kurort

Erster Kurort Deutschlands für
Versend d d Brunnenkontor in Bad Suderode

Hotel Michaelis Inh O v Kolodelew
Hotel Zeniral Ioh E Danlelmeilyer

Radium Brunven erstklassiges Heil u Talel
wasser Suderoder Sprudel

brunnen und Getränke lndustrie
Prospekte durch die Kurverwoltung
Bei S Kuckvorto erbeten

Calciumquelle

Olto Graun
Erich Bobach

Inh Max lHasse

Off Minerol

r

J oder Iheafe
14 auserlesene
Kunst Kräfte

Auvwärtige ſdeate

Sonntag den 14 Mai
Eichsfe d 250 m

großer Garten Liegehallen

Johanmerfaus Heilgenſadt

im Eichsfeld
Erholungsbedürtfige beſonders leicht Nervöſe u Herz
kranke finden freundliche Aufnahme in herrlich gelegenem

modern en ecrichteten Joh inniterhauſe
Neereshö e ausgedehn e

Höhenjonne Bäder Zentral
hetzung

in He ligenſtadt
Waldungen

u Anmeldungen bei der leitenden Johanniterſchweſter
Magdeburg Paula Hackländer

7 Mignonm Ostseehad on7 Scampolo

Erstkl Bäder Herrl Strand
Tsglich Konzerte u Theater Spielsäle

Nationai Theater Juli Grosse Sport u Segelwoche
60 Cavalleria rusticana Waldopèer
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Salson 1 Mai bis 1 Oktober
Besondere Begünatigungen ſr HKeurgäste
aus valutasehwaehen Lündern in den Monaten

Wiüttelciüim l
Woche vom 14 bis 20 Mai 1922

Konzerte v Phllharmonisch Orchester
Sonntag Frühkonzert 7 bis 9 Uhr

Nachm Konz 4 bis 6
Abend Konz 8 bis 10Leltung Obermusikmeister Rarl Steuer

Dienstag Sinfonische Morgenmuslk
8 Uhr mit verstärktam Orchester

Leitung Gastdirigent Benno PIätz
Dienstag Nachmittags Konzert 4 6 Uhr
Mit woch Donnerstee Freiteg Sonnabend

Früh Konrert 7 bis 8 Uhr
Mittwoch Abend Konzert 10 Uhr

Leitung Obermusik meister Karl Steuer
Freitag Plätz Konzert 4 6 Uhrmit verstärktem Orchesſer

Leiſtung Gastdirigent Benno PIätz

Sonntag den 14 Mai 1922 vorm 10 UhrFührung durch den Zoolog Garten
Trelfpunkt am h renzwinger

Nachm 4 bis 6 Uhr Konzert vom Orchester
des Halleschen Operetten Theaters

Leitung Kapellmeister Georg tiaupt
Donunersteg den 18 Mai nechm 4 bis 6 Uhr

und abends 7 bis 10 Uhr Konzert vom
Philharmonischen Orchester

Leitung Obermusikmeister Karl Stever

Kauft keinen anderen er ist von unglaublicher Fang u Anziehungskraft

Nmerican bine
Regelmässige Passagier und Ffrachtdampfer

Hamburg New Vork
Paossoqierdampſer

Doppelschraubendampfer St Paul 20 Mai
Mongolia 3 ſuniDreischraubendampfer Minnekahda 10 luni

Doppelschraubendampfer Manohuria 17 Juni
Doppelschraube dampfer St Pauf 24 Juni
Doppelschraubendampfer Wongoliasfs S Juli
Dreischraubendampfer Minnekahdafs 15 Juli

Frachtdampfer
Hamburg Baltimore
Hamburg Boston
Hamburg Philadelphia

Auskunft erteilen
HAMBURGAmerican line Börsenbrücke 2

Telegramme FernsprecherNacirema Homburg Merkur 2891 2892 2893

Ietralit Benzo
in neuer verbesserter Mischung

Sofort lieferbar
Fässer müssen gestellt werden

Aufträge nimmt entgegen

Ernst Reep
Motorenbetriebsstoffe

Fernsprecher 4760 Halle a Saale Gr Steinstr 34

Chem Fabrik Ara Würzhburg
Vertreter Fr Carl Weise
Halle a d Geiststrasse 32

Erköhung des

Mai Juni und September
Peßvisum ohne Schwierigkeifen durch das tschechoslow
Reise und Verkehrsbüro in Berlin W 9 Potsdamer Platz 3

Auskünfte und Prospekte durch dieStädt Kurverweltung Marienbad Abt III/2

TIIIIIIIIIIIINIIIIINIIN nmiiniiiiininin
Waldreiche Umgebung Schnellzug Berlin 4
Kopenhagen 6 Std Luftverkehr Segelregatten

Penslovate

Hefmak a d See I R a im Winter
Kanhl Undine L R e d See a i W
Haus Röster l Rang Park u Seebl

Kurhot
Pavillon 5

III

Offene See Kräftiger e Herrlicher Sandstrand
e

Wasser und Tennissport Auskunft durch die Badever waltung

Janzen Haus I Ranges

Std Hamburo 4 Std
Erstklass Kurkonzerte

Hotel Berringer Vor
nehmes flaus a Strande
a Meer Bes Colas 11

Strandh Möwe I dir a d See u
Park

Weit Hotels u Pensionate lt Prospkt
Hotels

Hohenzollern neues I Haus dir
an der See

Hübener direkt em Meer

Vorm Berringer u Pavillon
Reichshof günstige Lage a StromRohn I Renges beste Lage I Konz
Stralendortfs Hotel an der See
Strand Holtel Bes L Rehbehn
Zur Börse Helms Nachk H Ehlert

Jratekeu Steiger e
Iuwelien Gold Silber

Möbel Fabrik

200000000000000

behr Hethmann

Werksläilien

Einkommens
durch Versicherung von Leibrente bei der

Preussischen Renten Ver
sicherungs Anstalt

Sofort beginnende gleichbleibende Rente
für Männer
d Eintr
a s 60 68
in s 7 g 9 n 14 19

d im e 248 244 612 5496 a 1205
bei längerem Aufschub der Rentenzahlung
wesentlich höhere Sätze

Für Frauen gelten etwas andere Sätze
Vermögenswerte Ende 1920

154 Millionen Mark
Tarife und nähere Auskunft durch

Oskar Schindler in Halle a BernburgerStraße 3 Theodor Poppe in Artern Paul
Starcklot in Belitzsch Haliische Str 35
ulius Ritter in Eil nburg Torgauer Sir 35
aul Hämmerling Reniver in Bad Rösen

Naumburger Str 1 Dr phil Rudolvoh Schubert
in Firm Gebr Schwarz Nachf in Merse
bursg Kl Ritterstr 10 Rudolph Müiler Co
in Naumburse Topfmarkt t A Vogel in
Maumburg Herrenstr 8in Sangerhausen Merkt 19 km ThiniusTorgau Hugo Merker in iitenpere
Lutherstr 22 Otto Rothe in Zeitz Brühl 27

Suchführung
Kaufmänn Privatschulen
Wilh Baer Geiststr 41
H Diiltenberger

tländelstrasse 6

50 70 75

Gesangs Unterricht
Fr Baumgarten Vorefzsch
12 1 Wilhelmstr 33 pt

ÖÜji

Schreibmaschlne
Kaufmänn Privatschulen
WIIh Baer Geistotr 41
I Dittenberger

Höändelstrasse6

Stenographie

chemleschule für Damen

Dr S Gäriner Muhlweg 29

Kincderheim Sorgfältige Erziehung undfür Knder von 7 Jahr etrerpilees Aerztliche
jugendheim Ueberwachung Gute Vermit 10klas Lyz f Vädchen zigsung Sport TurnenW h jüngere hen Auf Wunsch Abholung
Frauenschule mit staatl Berechtig Zeitgemässeſ5 Fortsetzg des Lyzeums tiauswirtsch pra t u iheor

artenbau Kleintierzucht Säugl und l Aus u Weiter
inderpklege Volkswirtschaftsl Bürgerk bildung zurrdyllische Lage an Haushaltungsschule Hausfrau und

Wald und Wasser Auch für Töchter ohne höhere Schulbild Staatsbürger
S Erwoechsene und Kinder werden auch zur Erholung aufgenommen F

Pots da m o msogsnoraee B

T 5 i r Bee W JW v en W W W a m r r 3

h

u a re hHarhus
J P Petersen Dampfer

Friedriohehaten a B

Agentur Noerpel

xreinfgten Pochlermedten

Fernaprecher e ur Steinstraße 6 re

Herren Speise u Schlaf S Polstermöbel
Zimmer S kKüchen r

im großer Auswahl preiswert V204

fremde Sprachen
Kaufmänn Privatschulen

h Baer Geisltstr 41

Kaufmänn Privatschulen
Wilh Baer Geiststr 41
H Dittenberger

tiändelstrasse 6

und Spedition

Aken an der Elbe
Hafen u lagerdaus Acten Gesellschaft

Grosser Umschlagsolatz an der
Mittelelbef Massengüter Schwefel
kiese Phosphate Kohlen Zucker

C E internationale Transporte

Halle a S
G Vester 6 m d

Bahnspedition Lagerungz
agen Westtalen

Getreide Fuſtermittel uswe eher J G Silbersowie KellereienEtevetotgn Reinigungs Putz u 3 alen
MischmaschinenGrosse Lagerplätze im Freien Paul Hiobort G M d H

Schiffahrt Spedition Lagerung
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